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Göttliche Lesung: Evangelium Jesu Christi nach Lukas – 21, 25 - 36

Eingangslied

Zärtliche Liebe

Zärtliche Liebe, * Gnade des Geistes, * legtest Du, Vater, * in unser
Herz; * dies zog uns zu Dir, * in Deine Nähe, * durch Jesum Christum, *

unseren HErrn.
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1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Off. 15 3Die Sieger sangen das Lied des
Mose, des Knechtes Gottes, und das Lied
zu Ehren des Lammes:

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

Groß und | wunderbar * sind Deine
Werke, | HErr, Gott, Du – Allherr-
scher. * Gerecht | und wahrhaftig *
sind Deine Wege, | Du König der
Völker.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.
4
Wer sollte Dich nicht | fürchten,

HErr, * und nicht | Deinen Namen
preisen? * Denn Du al|lein bist hei-
lig: * Alle Völker kommen und be-
ten Dich an; denn Dein gerechtes
Walten ist | offenbar geworden.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

8.2. Psalm

Ps. 150 1Halleluja! – Lobt Gott in
seinem | Heiligtum, * lobt ihn in
seiner | starken Himmelsfeste! *
2Lobt ihn ob seiner mäch|tigen Ta-
ten, * ob seiner gewaltigen | Größe
lobet ihn!

3Lobt ihn mit dem Schall | der Po-
saune, * lobt ihn | mit Harfe und Zi-
ther! * 4Lobt ihn mit Pau|ke und
Reigen, * lobt ihn mit | Saitenspiel
und Flöte!
5Lobt ihn mit klin|genden Zimbeln,
* lobt ihn | mit schmetternden Zim-
beln! * 6Alles, was | Odem hat, *
lobe den | HErrn! – Halleluja!

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten.

10. Bitteneröffnung - überspringen

11. Abendliche Sonntagsbitten

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!!P-P!!!}P!!!!pp!!!!
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!!PP!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!!!!PP!!!_
uns armen Sündern gnädig.
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!H!!!}pppP!!PPppppP!!!
Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!-PP!t!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um die Vollendung der heiligen
Kirche Gottes, um die Befreiung
des Berges Zion und um das Heil
aller Seelen, laßt uns zum HErrn
flehen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-
benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-

nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Für alle kranken und leidenden
Menschen, für alle verfolgten
Christen, und für alle, die dem Tode
nahe sind, laßt uns zum HErrn fle-
hen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Für alle Menschen in dieser Welt
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die Vollendung aller Heiligen,
der Lebenden und der Entschlafe-
nen, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten

!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hpp!!!p!PPp!_
Dich, erhöre uns.

!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpp!!!ppP!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hp!!!pP!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fp!!!!ppp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpP!!!Pp!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!p!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.
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Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Jesum Christum, Deinen
Sohn, unseren HErrn, der da lebt
und herrscht mit Dir, in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
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Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Christum Jesum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebet

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Guter HErr der Herrlichkeit, hör
unsere Gebete und erhöre unsere
Bitten; mache ein Zeichen an uns
zum Zeugnis Deiner Güte. Du bist
groß und erwirkst Wunder, Du al-
lein bist Gott, im Erbarmen mäch-
tig und in der Kraft gnädig, zu hel-
fen, zu trösten und zu retten alle,
die auf Dich hoffen; geleite uns auf
den Weg Deiner Wahrheit, und
durch Deine Hilfe erfreue alle Her-
zen zum Lobpreis Deines heiligen
Namens, denn Dir, Vater, und dem
Sohn und dem Heiligen Geist ge-
bührt Ruhm, Ehre und Anbetung,
jetzt und allezeit, in Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

z Abendgebetsdienst 7



17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-

digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Dem hehren Fürst der Ewigkeit,
* dem Völkerkönig Jesus Christ, *
dem HErrn, der uns’re Herzen
kennt, * gilt unser froher Lobge-
sang.

2. Die Gottesleugner toben laut: *
wir wollen nicht, daß Christus
herrscht! * Wir aber jubeln hocher-
freut, * bekennen Dich als höch-
sten HErrn.

3. O Christe, König, Herrscher mild,
* mach alle Welt Dir untertan *
und führe die verirrte Schar * zur
einen Herde wieder heim.

Leicht verbeugt:

4. Dir, Jesus, sei das Lob geweiht, *
der Du das Weltenzepter führst, *
mit Gott, dem Vater und dem Geist
* von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens

Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

8
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Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern

ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.

z Abendgebetsdienst 9



‘135. Montag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: 1. Buch der Chronik – 21, 1 - 14

Eingangslied

Glanz der ew’gen Majestät

1. Glanz der ew’gen Majestät, * der durch alle Himmel geht! * Jesus
Christus, Gottes Bild, * heilig, selig, hehr und mild.

2. Dir gebührt, o Gottes Sohn, * stets ein Lied im frohen Ton, * denn das
Leben gabst uns Du: * darum jauchzt das All Dir zu.



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

8. Ton HP!!!!dP!!!!zP!!!!!!!!rePrp!!!!!!!hP!!!dPP!!P!-
Herrlichkeit und Stärke

H!!!ePPrp!!!!!!reP!!wpP!!d!Ps!!!!-
sei dem Geist am Werke,

H!wCP!!!zpP!!!tBp!!rPe!!dP_ A.
unserm Gott Sabaot. Wiederholen.

H!!!!!!pP!!!!!!ef!!!!!!!!!!eB!!P}ppppP!!!!!
Ex. 15 8

Von Deinem Odem

Hp!!!!!!!!zPz!!!!!!!!Pzt!!!!!!!!!!!!!zNP!!!u!!!!!!!zuh!!!!_p!!!!Bf!!
schwollen die | Wasser an, * da

HP!}ppppppP-P!!!!!}PPP!
standen Wogen als Wall, Fluten

H!!!!}pp!!PP!tB!P!!!!!rP!!!!!!!!rV!!!!!!!!r!!!!!!!PePd!!!!!_-
erstarrten | in des Meeres Mitte.

Hp!}ppppp!!!-!!!}ppP!!
* 9Da sprach der Feind: Ich jage

HP}ppppp!pzt!!!!!!!zNPp!!!!
nach, hole ein, Beute will | ich

HP!!uP!zuz!hPP_PP!!BfP!!!}ppppP
verteilen! * Meine Seele will ich

HP}ppppppppp!
stillen an ihnen, zücken mein

HpP!!hP!!!-P!zP!zP!zP!!!!P!tB!P!!!!!rP!!!!!!rV!!!!!!!!r!!!!
Schwert, vertilgen | soll sie meine

HP!!dPP_pP!!dP!!!!zP!!!!!!!!rePrp!pp_
Hand. A. Herrlichkeit und ...

H!!!!!!!!!!!ef!!!!!!!!!eB!!!!!}ppPptp!zNP!!!uP!!!!
10

Du bliesest mit Deinem | Odem

HP!zuhP!!-_!!!!!!P!BfP}pppppp-
drein, * da bedeckte sie das Meer,

H}pppppppp!!!!tBp
in den gewaltigen Fluten ver|san-

HP!!rPP!!rVprP!!!!!!!dP!!!!_PPP}ppPP
ken sie wie Blei. * 11Wer ist wie

H!!!!!!}pp!!!!!ztp!!zNP!!!upP!zuhP!!!p_
Du unter den | Göttern, HErr? *

H!!!!!BfP}ppppppppP
Wer ist wie Du in Heiligkeit

HP!!}ppppppppPP!
strahlend, furchtbar an Ruhmes-

H}PPP!!!!tBpP!!rPP!!rVP!!!!rp!dP!!!!d!!!p_
taten | und Wunder vollbringend?

HpdP!!!!zP!!!!!!!!rePrp!!!!!!!hP!!!dpP!!p_
A. Herrlichkeit und Stärke ...

H!!!!efP!!eB!!P}ppP!!!tp!zNp!!u!!pP!
Ehre sei dem Vater | und dem

H!!!zuz!!!!!hP!!!_P!!BfPptBp!!!!!rPrVPrp!dPP
Sohne, * und | dem Heiligen Gei-

HPdP!_p}ppppppp!!!!
ste. * Wie es war im Anfang, so

H!!!zp!tp!!!!zNP!uPzuhP-!!!!!!!!BfP!!tBP!!rP!!!!rVP!!!-
jetzt und | allezeit, * in | Ewigkeit.

H!!fP!!!dp_Pp!!!!!!dP!!!!zP!!!!!!!!rePrpp_!_
Amen. A. Herrlichkeit und ...

8.2. Psalm

Ps. 106 1Halleluja! – Dankt dem
HErrn, denn er ist gut; ja, ewig
währt | seine Huld! * 2Wer könnte
die Groß|taten Gottes schildern, *
all seinen | Ruhm verkünden? *
3Selig, wer das Recht befolgt, wer
jederzeit | übt Gerechtigkeit!
4Gedenke meiner, HErr, in Deiner
Liebe zu | Deinem Volk! * Nimm
Dich meiner | an mit Deiner Hilfe, *
5daß ich das Glück Deiner Er|wähl-
ten schaue, * mich freue an der
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Freude Deines Volkes, mich mit |
Deinem Erbteil rühme!
6Wir haben gesündigt samt | uns-
ren Vätern, * Unrecht | und Frevel
begangen. * 7Unsre Väter in Ägyp-
ten begriffen Deine | Wunder nicht,
* gedachten nicht der Menge Dei-
ner Hulderweise, und empörten
sichgegen |denHöchstenam Schilf-
meer.
8Doch er rettete sie seines | Na-
mens wegen, * um seine | Stärke
kundzutun.*9Er drohte dem Schilf-
meer, da wur|de es trocken, * er
führte sie durch die Tie|fen wie
durch die Steppe.
10Er rettete sie aus der | Hand des
Gegners, * erlöste sie | aus der
Hand des Feindes. * 11Doch ihre
Bedränger bedeck|te das Wasser, *
nicht einer | von ihnen blieb übrig.
12Nun glaubten sie | seinen Worten
* und | sangen dann sein Lob. *
13Aber gar schnell vergaßen sie | sei-
ne Taten, * wollten nicht auf | sei-
nen Ratschluß warten.
14Lüstern gierten sie | in der Wüste
* und versuch|ten Gott in der Wild-
nis. * 15Er gab ihnen, was | sie ver-
langten; * in ihren gierigen Leib |
sandte er die Schwindsucht.
16Im Lager wurden sie eifersüchtig
auf Mo|ses, auf Aaron, * den | Hei-
ligen des HErrn. * 17Da tat sich die |
Erde auf * und verschlang Datan,
und deckte die Rot|te Abirams zu.

18Feuer verbrannte | ihre Rotte, *
die Frevler ver|zehrte eine Flamme.
* 19Sie machten ein | Kalb am Ho-
reb * und bete|ten ein Gußbild an.
20So vertauschten sie ihre | höchste
Ehre * gegen das Bild | eines Stiers,
der Gras frißt. * 21Sie vergaßen
Gott, | ihren Retter, * der so Großes
in Ä|gypten hat vollbracht.
22Wunder im | Lande Chams, *
furchterregende | Taten am Schilf-
meer. * 23Da gedachte er sie zu ver-
nichten, wäre nicht Moses gewe-
sen, sein | Auserwählter. * Der trat
vor ihn in die Bresche, um seinen
Zorn vom Ver|tilgen abzuwenden.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste …

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XXI. Kyrie [Psalmodia]

ur

4. Ton F!!tPt!!!!!rpg!!!!P-P!!!!t!!!!!r!!!!zP!!!!!!!gP!!!g!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!tPrP!tP!zp!rpppp|pP!!!!pp!!!PP!zP!!!hPP!PP!
Heiliger Unsterblicher;

FpPfP-PrP!!rpp!rPPgP!!!!gPPp|Ppppp!!!!zppppp!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
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F!!!!!zPz!!!!!rpg!!!!P-P!!!!z!!!!!z!!!!rP!!!!!!!gP!!!g!!!!!p|P!!!ppppppppPp
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!!!!!tPrP!tP!zp!rpppP!!pp|PppP!pp!!!!zP!!!hpppP!!
Heiliger Unsterblicher;

FpP!!!!rPfP-!!!!rP!!rpp!rPPgP!!!!gp|pppppP!!!zpppp!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

F!!!!!rP!!!!!!!rpg!!!!P-P!!!!t!!!!!r!!!!zP!!!!!!!gP!!!gPp|pPzpppppppp!!!!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!!!!!tPrP!tP!zp!rpppP!!pp|pp!ppp!!!zP!!hP!!!ppp
Heiliger Unsterblicher;

FpPfP-PrP!!rpp!rPPgP!!!!gP!!!p|!|Ppppp!!!!zppppp!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 4. Ton

FP!]ppP!!!!!!p!!gPP!!!fP-P[pp!pppppppppp!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

F!!![pp!!rP!!P!!!gP!!gP|P!!!!]pppP!p!!!!zPpppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

F!!!]pppppPtpgP!!fP-PrP!pppppppppp!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![pppp!rP!!!!!gPPgP!!|!!!]pP!P!pppPP!zpppPPpP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

F!!!!!]ppppP!!!!pP!gP!f!!!!-!!!rPP!pppppppppp!!
tägliches Brot gib uns heute und

F!!!!!![pppp!!!rp!!!!gP!!!!!|P!!tp!!!P!pppp!!!zP!ppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie

F!!!!!!]P!!ppppppPpPP!pppppppppp!!
auch wir vergeben unseren

F!!!P!!!t!!!!Pr!!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!!!!p!!r!!!!!gP!!!!gPP|PP]!pppPP!P!!!!!zppppp!!!!!pppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!]pppPPgP!fP|PfP!!!!gPP!!p|!|pppppppppp!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.

O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.

Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.

Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen;
A. Laß sie ruhen in Deinem Frie-
den und erwachen zu einer herrli-
chen | Auferstehung.
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Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;

durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Barmherziger Gott, Du bist es, der
in uns das Verlangen weckt, Dir zu
dienen; deshalb bitten wir, heilige
uns durch die Eingebung Deines
Heiligen Geistes, erleuchte und
stärke uns, damit wir in Demut den
Weg beschreiten, der uns zu Dir
führt, in Jesu Christo, Deinem
Sohn, unserem HErrn, welcher in
demselben Geist mit Dir, o Vater,
ein Gott ist, gepriesen allezeit und
in Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
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rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Schatz der Güter, ewig fließender
Quell, Heiliger Vater, Wunderwir-
kender, Allmächtiger und Allherr-
scher – Dich beten wir alle an und
bitten Deine Milde um Schutz und
Hilfe: Gedenke der Deinen, o HErr;
nimm das Morgengebet von uns al-
len an, entziehe Dich keinem, son-
dern statte uns aus mit Deinem Er-
barmen. Siehe an alle, die für Dei-
ne Erscheinung wachen und Dich

mit Deinem eingeborenen Sohn lo-
ben, unsern Gott, zur Verherrli-
chung Deines Heiligen Geistes; sei
Du ihr Helfer und Beschützer und
erhöre sie an Deinem himmlischen
und geistigen Altar. Denn Du allein
bist unser Herrscher, und wir loben
und preisen Dich jetzt und immer-
dar, und in alle Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
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nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und

beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.
18. Hymnus – alle stehen:

1. Der helle Schein der Herrlichkeit
* erleuchtet uns die Ewigkeit; * Du
Wesenseiner, unser Gott, * verhei-
ßest Sieg aus aller Not.

2. Wie Du emporgestiegen bist, *
so kommst Du wieder, König
Christ, * als HErr und Gott, zu Dei-
nem Ruhm, * machst uns zu Dei-
nem Eigentum.

3. Vor uns, o Jesu, allezeit * bist Du
der Geist der Heiligkeit, * damit
Dein Leben uns erfüllt * und alle
Sterblichkeit verhüllt.

Leicht verbeugt:

4. So preist Dich ehrfurchtsvoll die
Schar, * den Vater in Dir – wunder-
bar, * den Hauch der Gottheit, Ei-
nigkeit, * sie jubelt Dir in Ewigkeit.
Amen.
19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia

Stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.
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So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils

beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Evangelium Jesu Christi nach Lukas – 22, 24 - 34

Eingangslied

Glanz der ew’gen Majestät

1. Glanz der ew’gen Majestät, * der durch alle Himmel geht! * Jesus
Christus, Gottes Bild, * heilig, selig, hehr und mild.

2. Abends, wenn die Sonne sinkt, * und der Abendstern uns winkt, * Jesu
Namen jeder preist, * samt dem Vater und dem Geist.



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Off. 4 10Dann werfen sich die vierund-
zwanzig Ältesten vor dem, der auf dem
Thron sitzt, nieder und beten ihn an, der
in alle Ewigkeit lebt. Und sie legen ihre
goldenen Kränze vor seinem Thron nie-
der und sprechen:

3. Ton HP!!!!!ep!eBPp!rep!!wP!eCP!!!d!!p
Gott dem HErrn sei Ehre

H!rp!tP!!!!rp!e!!!!!wPdp!!!p_
immerdar – allezeit.

A. wiederholen

HP!!!!!!!eB!!!!!!!tP!!!!}pppp!!!!!!!uz!pP!
11

Würdig bist Du, unser | HErr

H!!t!P!P!!!!!fPP_PP!!}pppppP!
und Gott, * Herrlichkeit zu emp-

HP}ppfV!!PP!zt!!!!!!rV!!!!!r!!pPdp!p_
fangen | und Ehre und Macht. *

H!!}pppppuzPPtp!fP!f!!!!P_
Denn Du hast das | All geschaffen,

HP}ppppppppp!
* und durch Deinen Willen war

H!!}ppP!!fV!!!Pzt!!!!!!rV!!!!!!rp!!!dPdP!!!!p_
es und | wurde es erschaffen.

HP!!!!!!!!ep!eBPp!rep!!wP!eCP!!!d!!PP!!p
A. Gott dem HErrn sei Ehre....

HppP!!!!eBtP-P!!!zPPuzp!tpPPrP!!
Off. 5 13b

Dem, der | auf dem Thron

H!!!!f!p_-P}ppp!fVpP!!ztPrVp!!!!
sitzt, * und dem | Lamm gebührt

H!!!!!rPP!dpdp_P}ppppp!
der Lobpreis * und die Ehre und

H!!!zp!!!uzP!!tPP!fp_!!!!}pppp
die | Herrlichkeit * und die Macht

H!!!zP!!!!fV!!!!!zt!!!rVP!rP!!!d!!P_P!!!!P!!!!!ep!eBPp!
in | alle Ewigkeit. A. Gott dem ...

H!!dBP!!!tP!!!}pppP!!!!uzp!!!tpPP
Ehre sei dem Vater | und dem

HP!!fPPfP!!!_PzpP!!!fVp!!!zt!!!!rV!!!!rpP!!!!
Sohne, * und | dem Heiligen

HP!!fP!!!fP!__p!!!}pppppp-
Geiste. * Wie es war im Anfang,

HP!!!}ppp!!!uz!!!tPfp__PPzpPP!
so jetzt und | allezeit, * in |

H!fVPztP!!fVP-P!fP!!d!!!P_P!!!!P!!!!!ep!eBP!!!!p!
Ewigkeit. Amen. A. Gott dem ...

8.2. Psalm

Ps. 110 1Es sprach der HErr zu |
meinem HErrn: * “Setze | Dich zu
meiner Rechten, * bis ich | Deine
Feinde * zum Schemel | Deiner
Füße mache!”
2Dein machtvolles Zepter streckt
der HErr vom | Sion aus. * Herr-
sche in|mitten Deiner Feinde! *
3Dein Volk ist voll Ergebenheit am
Tag | Deiner Macht; * auf heiligen
Bergen wird vom Mutterschoß an
Dir zuteil der Tau Deiner | Morgen-
röte Jugend.
4Der HErr hat geschworen, und es
wird | ihn nicht reuen: * “Du bist
Priester für immer nach der | Weise
Melchisedechs.” * 5Der HErr ist |
Dir zur Rechten; * Er zerschmettert
am Tag seines | Zorns die Könige.
6Unter den Völkern hält | er Ge-
richt, * häuft Leichen auf, zer-
schmettert Häupter | auf weitem
Gefilde. * 7Vom Bach am | Wege

z Abendgebetsdienst 21



trinkt er; * darum hebt | er sein
Haupt empor.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem Vater
aller Menschen: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Montag

Führe die Christen alle zur Ein- |
heit zusammen: A. Damit die Welt
an Christus | glauben kann.

Du läßt Dein Wort in der ganzen |
Welt verkündigen: A. Stärke Deine
Boten mit der Kraft des Hei|ligen
Geistes.

Schau gnädig herab auf die Völ|ker
der Erde: A. und stehe denen bei,
die für sie die Verant|wortung tra-
gen.

Geleite die Reisenden zu Wasser,
zu Land und | in der Luft: A. schen-
ke ihnen eine glück|liche Ankunft.

(Gedenke N.N., denn) Du richtest
die Ge|beugten auf: A. schenke den
Kranken die Gesundheit und be-
schütze die | Heimatlosen.

Gedenke (N.N. und) der Verstorbe-
nen, die in Deinem Frieden ent-
|schlafen sind: A. Laß sie durch
den HErrn Christus auferstehen ins
e|wige Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
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Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Barmherziger Gott, Du bist es, der
in uns das Verlangen weckt, Dir zu
dienen; deshalb bitten wir, heilige
uns durch die Eingebung Deines
Heiligen Geistes, erleuchte und
stärke uns, damit wir in Demut den
Weg beschreiten, der uns zu Dir
führt, in Jesu Christo, Deinem
Sohn, unserem HErrn, welcher in
demselben Geist mit Dir, o Vater,
ein Gott ist, gepriesen allezeit und
in Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-

sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.
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HErr und Gott unseres Heils,
handle an uns nach Deiner Barm-
herzigkeit und sei Du der Arzt, der
unsere Seelen heilt. Erleuchte die
Augen unserer Herzen zur Erkennt-
nis Deiner Wahrheit, damit alle
zum sicheren Hafen Deines Wil-
lens gelangen, sich Dir widmen,
Dir leben, durch ihre Hingabe Dei-
ne Liebe erfahren und diese Nacht
in Deinem Frieden und Schutz er-
leben; denn Dein ist das Reich und
die Kraft und die Herrlichkeit, des
Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes, von Ewigkeit zu
Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir

Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
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ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Dem hehren Fürst der Ewigkeit,
* dem Völkerkönig Jesus Christ, *
dem HErrn, der uns’re Herzen
kennt, * gilt unser froher Lobge-
sang.

2. Die Gottesleugner toben laut: *
wir wollen nicht, daß Christus
herrscht! * Wir aber jubeln hocher-
freut, * bekennen Dich als höch-
sten HErrn.

3. O Christe, König, Herrscher mild,
* mach alle Welt Dir untertan *
und führe die verirrte Schar * zur
einen Herde wieder heim.

Leicht verbeugt:

4. Dir, Jesus, sei das Lob geweiht, *
der Du das Weltenzepter führst, *
mit Gott, dem Vater und dem Geist
* von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘136. Dienstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: 1. Buch der Chronik – 21, 15 - 27

Eingangslied

Komm, o HErr Jesu

Komm, o HErr Jesu * auf von den Deinen * steigt unablässiges Flehen zu
Dir. * Du nur kannst stillen * all ihr Verlangen: * Einziger Trost Du, *

komm, Jesu, bald!



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

4. Ton FP!!!!wpqYPPrP!!!wp!!gp!dpP!!-
Nur zu Deinem Ruhme,

F!!!!!eptp!!!!zPrP!uzP!gp!!!!!!-
Dank im Heiligtume,

F!!rPPeP!wCpP!!dP!qPs!!!!!_ A.

sei geweiht – allezeit! Wiederholen.

FppPPgPrtB!!P]ppppp
Ex. 15 12

Deine Rechte hast Du

F!!]pppppppp!!!!f!!!!P
ausgestreckt, da verschlang | sie

F!uz!!!!g!!!!!!!g!!!!P_PP!!j-tP!]ppppP!!!!
die Erde. * 13Du führtest in Deiner

F!!!tPP!!!!tp!!!!!rp!!!!tPP!zPrPsPP!!!s!P!!!!_
Huld das | Volk, das Du erlöst hast,

FP!tp!!!!!fNP!!zPP!!!gPPP_P!!!!j-tP!!!tP!!tPP!
* in | Deiner Macht * zu Deiner

F!]pppppP!rp!!!tPzpr!!!!!
heiligen Wohnung | hast Du es ge-

Fs!!!!sP!!!!_p!!wPPqYprP!!!wp!!!gPP!!dPP
leitet. A. Nur zu Deinem Ruhme...

FP!!!!g!PrtB!!!!P]ppppP!!!fPP!uzP!
16b

So zog hindurch Dein | Volk, o

F!!!!!gPP!_P!!!j-t!!!!!]pp!ppp!!p-
HErr, * so zog hindurch das Volk,

FP!!tpPr!!!!tPPzP!!!!rp!sPP!_pP!t!!!P
das | Du erworben hast. * 17Du

F!!!!]ppppppppp!!
brachtest sie hinein und pflanz-

F!!!!fp!uz!!!!gPP_P!j-tPP!tpP!!!rPtpP!!
| test sie ein * auf dem | Berge

F!!!zP!!rP!!!sP!!!!sPP_PP!!!wP!!!!!qYprP!!wp!!!
Deines Erbes. A. Nur zu Deinem...

F!!!!gP!!rtB!!P]pppp!!!!fPPPuzp
Einen Ort, wo Du | thronst, o

F!!!gPP!!!_P!j-tpPrPPPtP!!!!zP!!!!rPs!!!!!s!!!!P_
HErr, * den | hast Du Dir bereitet;

F!!]pppppP!-P!!]ppP!!!!!!
* ein Heiligtum,HErr, haben Dei-

F!tPPfPP!uP!!!zP!gP!!!!gP!!P_PP!!!j-tPP!!!tP!!
ne Hän|de gegründet. * 18Der HErr

F!!]ppp!r!!!!!tp!!!z!!!!!!rp!sP!s!!!PP_
ist König | für immer und ewig.

FP!!!!!!!wpqYPPrP!!!wp!!gp!dpP!!!!!!!!!!!!!!-
A. Nur zu Deinem Ruhme...

F!!!!gPrtB!!P]ppppfpPuzpP
Ehre sei dem Vater | und dem

F!!!gPPgP!!_P!j-tpPrpPtPz!!!!rp!!!sP!!!
Sohne, * und | dem Heiligen Gei-

FPsP!!!_PP!!]ppppp!!!!!!-PtPP!
ste. * Wie es war im Anfang, so

F!!!tptpPfPuz!!!gPP!_P!j-tP!!rP!tPPz!!P-
jetzt und | allezeit, * in | Ewigkeit.

F!!fP!!!sp_Pp!!!!!!wP!!!!qYprP!!wp!!p_!_
Amen. A. Nur zu Deinem ...

8.2. Psalm

Ps. 106 24Sie verschmähten das
köstliche Land, und seinem Worte
glaub|ten sie nicht. * 25Sie murrten
in ihren Zelten, hörten nicht auf |
die Stimme des HErrn. * 26Er erhob
seine Hand gegen | sie zum Schwur,
* sie niederzu|strecken in der Wüs-
te.
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27ihre Nachkommen unter die Völ-
ker | zu verstreuen * und sie in alle |
Länder zu versprengen. * 28Sie
hängten sich an den Ba|al–Peor *
und aßen von den Opfern | für leb-
lose Götter.
29Sie reizten ihn durch | ihre Taten;
* nun kam schwere | Plage über sie.
* 30Pinchas trat auf und | hielt Ge-
richt, * da wurde die | Plage aufge-
hoben.
31Dies ward ihm als Verdienst an-
gerechnet für | alle Zeit * und | für
alle Geschlechter. * 32Dann erzürn-
ten sie ihn am | Haderwasser, * und
ihretwegen | ging es Moses übel.
33Denn sie hatten sein Ge|müt ver-
bittert, * so daß er unbe|dachte
Worte sprach. * 34Sie rotteten die
Völ|ker nicht aus,* wie ihnen der |
HErr befohlen hatte.
35Nein, sie vermischten sich | mit
den Heiden * und | lernten ihre Sit-
ten. * 36Sie verehrten | ihre Götter,
* und diese wurden | ihnen dann
zum Fallstrick.
37Sie brachten ihre Söhne und
Töchter den Dämonen zum | Opfer
dar. * 38Sie vergossen schuldloses
Blut, das Blut ihrer | Söhne, ihrer
Töchter, * das sie den Götzen Ka-
naans | opferten; * so wurde das |
Land entweiht durch Blutschuld.
39Sie wurden unrein durch | ihre
Taten* und trieben Unzucht | durch
ihre Vergehen. * 40Da entbrannte
der Zorn des HErrn ge|gen sein

Volk, * und er empfand Ab|scheu
gegen sein Erbe.
41Er gab sie in die | Hand der Völ-
ker, * und ihre Gegner | herrschten
über sie. * 42Ihre Feinde be|dräng-
ten sie, * und sie mußten unter |
ihre Hand sich beugen.
43Oftmals hat er | sie befreit; * doch
blieben sie trotzig bei ihrem Wil-
len, und versan|ken in ihrer Schuld.
* 44Er schaute auf ih|re Bedrängnis,
* als er | ihr Flehen vernahm.
45Er gedachte ihretwillen | seines
Bundes, * übte Nachsicht ob der |
Fülle seiner Huld. * 46So ließ er sie
Erbarmen fin|den bei allen, * die |
sie gefangenhielten.
47Hilf uns, HErr, | unser Gott, * und
sammle uns | aus den Heidenvöl-
kern, * daß wir Deinem heiligen |
Namen danken * und uns Deines
Lob|preises rühmen können!
48Gepriesen | sei der HErr, * der
Gott Israels, von Ewig|keit zu Ewig-
keit, * und alles | Volk soll spre-
chen: * Am|en – Halleluja!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.
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10. Bitteneröffnung

XXI. Kyrie [Psalmodia]

ur

4. Ton F!!tPt!!!!!rpg!!!!P-P!!!!t!!!!!r!!!!zP!!!!!!!gP!!!g!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!tPrP!tP!zp!rpppp|pP!!!!pp!!!PP!zP!!!hPP!PP!
Heiliger Unsterblicher;

FpPfP-PrP!!rpp!rPPgP!!!!gPPp|Ppppp!!!!zppppp!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

F!!!!!zPz!!!!!rpg!!!!P-P!!!!z!!!!!z!!!!rP!!!!!!!gP!!!g!!!!!p|P!!!ppppppppPp
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!!!!!tPrP!tP!zp!rpppP!!pp|PppP!pp!!!!zP!!!hpppP!!
Heiliger Unsterblicher;

FpP!!!!rPfP-!!!!rP!!rpp!rPPgP!!!!gp|pppppP!!!zpppp!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

F!!!!!rP!!!!!!!rpg!!!!P-P!!!!t!!!!!r!!!!zP!!!!!!!gP!!!gPp|pPzpppppppp!!!!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!!!!!tPrP!tP!zp!rpppP!!pp|pp!ppp!!!zP!!hP!!!ppp
Heiliger Unsterblicher;

FpPfP-PrP!!rpp!rPPgP!!!!gP!!!p|!|Ppppp!!!!zppppp!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 4. Ton

FP!]ppP!!!!!!p!!gPP!!!fP-P[pp!pppppppppp!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

F!!![pp!!rP!!P!!!gP!!gP|P!!!!]pppP!p!!!!zPpppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

F!!!]pppppPtpgP!!fP-PrP!pppppppppp!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![pppp!rP!!!!!gPPgP!!|!!!]pP!P!pppPP!zpppPPpP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

F!!!!!]ppppP!!!!pP!gP!f!!!!-!!!rPP!pppppppppp!!
tägliches Brot gib uns heute und

F!!!!!![pppp!!!rp!!!!gP!!!!!|P!!tp!!!P!pppp!!!zP!ppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie

F!!!!!!]P!!ppppppPpPP!pppppppppp!!
auch wir vergeben unseren

F!!!P!!!t!!!!Pr!!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!!!!p!!r!!!!!gP!!!!gPP|PP]!pppPP!P!!!!!zppppp!!!!!pppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!]pppPPgP!fP|PfP!!!!gPP!!p|!|pppppppppp!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.
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O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.

Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.

Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen;
A. Laß sie ruhen in Deinem Frie-
den und erwachen zu einer herrli-
chen | Auferstehung.

Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-

den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allmächtiger Gott, Deinem Willen
gehorsam, hat sich unser Erlöser
selbst erniedrigt und sich unter die
Schmach des Kreuzes gebeugt; wir
flehen Dich an, stärke uns, daß wir
Ihm auf dem Weg des Leidens
nachfolgen und an seinem Leben
Anteil erlangen, dort, wo Er ist und
mit Dir und dem Heiligen Geiste
lebt und herrscht in alle Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
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vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Gott und Vater unseres HErrn Jesu
Christi, Du hast uns wiederum auf-
gerichtet und zum Gebet versam-
melt. Erweise uns Gnade, damit
Dich unsre Lippen preisen, und
nimm die Huldigung unsres Dien-
stes an. Lehre uns Deine himmli-
sche Satzung, denn vollkommen zu
beten wissen wir nicht, wenn Du, o
HErr, uns durch Deinen Heiligen
Geist nicht anleitest. Verzeihe, ver-
gib und übe Nachsicht mit unserer
Unvollkommenheit. Würdest Du
die Übertretungen beachten, HErr,
wer könnte vor Dir bestehen? Bei
Dir ist jedoch unsere Erlösung, un-
ser Heil bist Du und unser Helfer,
der Heilige und der mächtige
Schirmherr unseres Lebens; des-
halb lobpreisen wir die Macht Dei-
nes Reiches, des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes,
heute und täglich, und in alle Ewig-
keit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
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tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen

Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Der helle Schein der Herrlichkeit
* erleuchtet uns die Ewigkeit; * Du
Wesenseiner, unser Gott, * verhei-
ßest Sieg aus aller Not.

2. Wie Du emporgestiegen bist, *
so kommst Du wieder, König
Christ, * als HErr und Gott, zu Dei-
nem Ruhm, * machst uns zu Dei-
nem Eigentum.

3. Vor uns, o Jesu, allezeit * bist Du
der Geist der Heiligkeit, * damit
Dein Leben uns erfüllt * und alle
Sterblichkeit verhüllt.
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Leicht verbeugt:

4. So preist Dich ehrfurchtsvoll die
Schar, * den Vater in Dir – wunder-
bar, * den Hauch der Gottheit, Ei-
nigkeit, * sie jubelt Dir in Ewigkeit.
Amen.
19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-

keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Evangelium Jesu Christi nach Lukas – 23, 24 - 34

Eingangslied

Komm, o HErr Jesu

Höre der Schöpfung * ängstliches Harren! * Siehe, sie wartet, sie
schmachtet nach Dir. * Komm, o Erlöser, * komm, o Befreier! * Einziger

Trost Du, * komm, Jesu, bald!



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Off. 11 16Und die vierundzwanzig Äl-
testen, die vor Gott auf ihren Thronen
sitzen, warfen sich nieder, beteten Gott
an und sprachen:

8. Ton HP!!!!dP!!!!!!!!zP!!!!!!!!!!!re!!!!!!!!Pr!!!!!!!hP!!!dp!!-
Gott dem HErrn sei Ehre,

H!!!wCP!!!!!!!z!!P!!tB!!PP!rPe!!!!d!P!P!!!!!!!!!!_
immerdar – allezeit.

A. Wiederholen.

H!!!!!!!!!!!re!!!!!!r!!!!!!!!!]ppppppP!!
17

Wir danken Dir, HErr, Gott, Du

HP]pppppppp!!!!!tr!!!
– Allherrscher, der da ist und | der

H!!!!!t!!!!!!!h!!!!P!_p]pppppp!!
da war; * denn Du hast Deine

H!!!!!!]ppppppppp
große Macht ergriffen und die

H!!!!tPtp!!tpP!!rP!!!rP!!!!tP!!d!!!!dp!p_
Königs|herrschaft angetreten. *

HP!!]ppppppp!!-P!!!!tP!!!!
18Die Völker gerieten in Wut. Da

HP]ppppppppp!
kam Dein Zorn und die Zeit, die

H!]ppppP!!!!trp!!tpzpP!!!
Toten zu richten | und der Zeit-

H!!hpP!!_PP]ppppppP!!
punkt, * den Lohn zu geben

H!!!!]pppp!!!!!-P!!]pppPP
Deinen Knechten, den Propheten

HP]ppppppP-P!!tpPP
und Heiligen und allen, die

H!!!!]pppppp!!!-P!!!!tpPP!
Deinen Namen fürchten, den |

HP!!!tP!!!rP!!!rpPtpPdP!!dppp_
Kleinen und den Großen.

HpdP!!!!!!!!zP!!!!!!!!!!!re!!!!!!!!Pr!!!!!!!hP!!!dpp!!!-
A. Gott dem HErrn sei Ehre ...

Hppp!reP!rPP!!!tp!tptrpP!!
Off. 12 10b

Nun ist das Heil | und

H!!tp!!hPP_P]ppppppP
die Kraft * und das Reich unseres

H!!!]ppppppppp!!!
Gottes und die Macht seines Ge-

H!!!tPPrP!!!rPPtP!!!dPP!dPP-P!!!]pp!!!!
| salbten angebrochen; * denn ge-

H!!!]ppppppp!!!!trP!!!!tP!
stürzt wurde der Ankläger | unsrer

H!!!!hPhPP_P!!!!]ppppppP!!
Brüder, * der sie vor unserem Gott

H!!!tP!!rpP!!!!rpP!tPP!dpP!!pp_
| Tag und Nacht verklagt.

HpdP!!!!!!!!zP!!!!!!!!!!!re!!!!!!!!Pr!!!!!!!hP!!!dpp!!!-
A. Gott dem HErrn sei Ehre ...

H!!!rep!!rPP]ppppppP!!
11

Und sie haben ihn besiegt durch

H!tPPPtrP!!!tphPPPhP_P!tpP!!tp!!
das | Blut des Lammes * und | durch

H!!!rpP!!rP!!!!tp!!!!!!dpdPP_P]pp
ihr Wort und Zeugnis; * und sie

H!]ppppppppPp-
haben ihr Leben nicht lieb gehabt,

H]ppP!!!!trP!!!!tPP!hp_pP]pP
hinein bis | in den Tod. * 12Darum

H]ppppppptPrPPrP!!
jauchzt, ihr Himmel und | alle, die

Htp!!!!dPPdPP_p!!!dP!!!!!!!!zP!!!!!!!!!!!!re!p!!
dort wohnen. A. Gott dem HErrn...
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Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.
8.2. Psalm

Ps. 111 1Halleluja! Den HErrn will
ich preisen von | ganzem Herzen, *
im Kreise der Frommen | und in der
Gemeinde. * 2Groß sind die Wer|ke
des HErrn, * wohlbekannt bei al-
len, | die sich ihrer freuen.
3Hoheit und Pracht | ist sein Wir-
ken, * seine Gerechtigkeit | bleibt
ewig bestehen. * 4Ein Gedächtnis
für seine Wunder hat | er gestiftet, *
gütig und barm|herzig ist der HErr.
5Speise gab er denen, | die ihn
fürchten. * er gedenkt auf | ewig
seines Bundes. * 6Seine machtvol-
len Werke tat er seinem | Volke
kund, * als er ihm das Erbe der |
Völker übergab.
7Die Werke seiner Hände sind
Wahr|heit und Recht; * zuverlässig
sind | all’ seine Gebote, * 8unwan-
delbar für im|mer und ewig, * erlas-
sen in | Redlichkeit und Treue.
9Erlösung hat er seinem Volk ge-
sandt, für ewig seinen | Bund be-
stimmt. * Heilig und verehrungs-
|würdig ist sein Name. * 10Der
Weisheit Anfang ist die | Furcht des
HErrn. * Rechte Einsicht haben
alle, die sie üben; sein Lobpreis |
hat Bestand für ewig.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem
HErrn, der uns zu seinem Volk er-
wählt hat: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Dienstag

Du sprichst zu uns durch die Zei-
|chen der Zeit: A. gib, daß alle
Christen ihren Glauben auf dem ei-
nen HErrn in der | Einheit bauen.
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Behüte alle En|gel und Bischöfe:
A. und stärke ihre Mitarbeiter in |
ihrem Dienst.

Erbarme Dich aller Häupter in |
Deiner Kirche: A. Und gib, daß sie
sich Dir | unterwerfen.

Bewahre die Völker vor Angst | und
Verzweiflung: A. Erlöse sie durch
Christi Kommen aus der | Zeit der
Trübsal.

(Dich bittend um die Gesundheit
von N.N. flehen wir,) Stehe denen
bei, die sich dem Dienst an den |
Kranken widmen: A. Schenke ih-
nen Herzlichkeit | und Geduld.

Du öffnest und nie|mand kann
schließen: A. Öffne Deinen ent-
schlafenen Heiligen mit allen Dei-
nen Erstlingen das Tor zum e|wigen
Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft

Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allmächtiger Gott, Deinem Willen
gehorsam, hat sich unser Erlöser
selbst erniedrigt und sich unter die
Schmach des Kreuzes gebeugt; wir
flehen Dich an, stärke uns, daß wir
Ihm auf dem Weg des Leidens
nachfolgen und an seinem Leben
Anteil erlangen, dort, wo Er ist und
mit Dir und dem Heiligen Geiste
lebt und herrscht in alle Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
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der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

HErr, unser Gott, Du hast die Him-
mel geneigt und bist zum Heil der
gesamten Menschheit herabgestie-
gen; schau auf jene, die Dein Zeug-
nis angenommen haben und keine
Menschenhilfe erwarten, sondern
auf Deine Gnade harren und sehn-
lich Dein Heil erwarten. Behüte sie
jederzeit, auch an diesem Abend
und dieser anbrechenden Nacht,
vor jedem Feind und feindlichem
Werk des Bösen, vor eitlen Gedan-
ken und arglistigem Sinn; denn ge-
lobt und hoch zu preisen ist das
Reich Deiner Herrschaft, des Va-
ters und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes, jetzt und allezeit, in
Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
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Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte
Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-

ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Dem hehren Fürst der Ewigkeit,
* dem Völkerkönig Jesus Christ, *
dem HErrn, der uns’re Herzen
kennt, * gilt unser froher Lobge-
sang.

2. Die Gottesleugner toben laut: *
wir wollen nicht, daß Christus
herrscht! * Wir aber jubeln hocher-
freut, * bekennen Dich als höch-
sten HErrn.

3. O Christe, König, Herrscher mild,
* mach alle Welt Dir untertan *
und führe die verirrte Schar * zur
einen Herde wieder heim.
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Leicht verbeugt:

4. Dir, Jesus, sei das Lob geweiht, *
der Du das Weltenzepter führst, *
mit Gott, dem Vater und dem Geist
* von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens
Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘137. Mittwoch
z Morgengebet

Göttliche Lesung: 1. Buch der Chronik – 21, 28– 22, 5



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 61 2Höre,| Gott, mein Flehen, *
be|achte mein Gebet! * 3Vom Ende
der Erde rufe ich zu Dir, da mein |
Herz verzagt. * Führe Du mich auf
den Felsen, | der für mich zu hoch!
4Du bist ja | meine Zuflucht, * ein
starker | Wachturm vor dem Feind.
* 5In Deinem Zelte möchte ich für |
immer weilen, * möchte mich im
Schutze | Deiner Flügel bergen!
6Denn Du, o Gott, hörst mei|ne Ge-
lübde, * erfüllst das Verlangen al-
ler, die | Deinen Namen fürchten. *
7Mehre dem König die Tage | seines
Lebens! * Seine Jahre mögen die
vielen Ge|schlechter überdauern!
8Vor Gottes Antlitz thro|ne er ewig!
* Huld und Treue | mögen ihn be-
hüten! * 9So will ich Deinem Na-
men all|zeit lobsingen, * meine Ge-
lübde ent|richten Tag für Tag!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Litaneibitten – Hirt

HErr, er –bar-me Dich.
A. HErr, er –bar-me Dich.

Christe, er –barme Dich.
A. Christe, er –barme Dich.

HErr, er –bar–me Dich.
A. HErr, er –bar–me Dich.

Gott Va – ter im Himmel,

A. sei uns armen Sündern gnädig.

Gott Sohn, Er – lö–ser der Welt,

A. sei uns armen Sündern gnädig.

Gott Hei —li— ger Geist,
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. Geist vom Vater und vom Sohne,

A. sei uns armen Sündern gnädig.
Danach singt der Liturg:

Gedenke, o HErr, Deiner Barmher-
zigkeit der Vergebung aller Sün-
den;

´verschone uns, o HErr, verschone
Dein Volk, das Du mit Deinem teu-
ren Blut er-

´löst hast

. und hab’ Mit – `leid mit uns.

A. Verscho-ne uns, o HErr.

Vor allem Bösen und Unheil; vor
der Übertretung Deines Gesetzes;´
vor aller dämonischen List und
Versuchung; vor Deinen Strafen
und Ge´richten, und vor der ewi`-
gen Verdammnis. A. Behüte uns, o
HErr.

Von Zorn, Haß und allem bösen
Willen; ´von Stolz und Hochmut,
Spott und Verrat; von Gleichgültig-
keit und ´Trägheit und al`ler Lieblo-
sigkeit. A.Erlöse uns,o HErr.

Von Sucht und Unzucht; ´von der
Mißachtung des Lebens und dem
Kindermord; von Ungerechtigkeit
und allem Betrug der ´Welt, des
Fleisches `und des Teufels. A. Erlö-
se uns, o HErr.

Vor Unwetter und Katastrophen;
´vor Hunger, Krieg und Krankheit;
vor Vergiftung und Verseuchung
der ´Erde, vor Massenmord und ei-
nem plötz`lichen Tode. A. Behüte
uns, o HErr.

Vor Gewalttaten und Unterdrü-
ckung; ´vor aller Häresie und Spal-
tung; vor Schwermut und Verzweif-
lung, vor Verblendung des ´Geistes
und Verachtung Deines Wortes
und Dei`ner Gebote. A. Behüte
uns, o HErr.

Durch das Geheimnis Deiner heili-
gen Menschwerdung; ´durch Deine
heilige Geburt und Beschneidung;
durch Deine ´Taufe, Dein Fasten
und Dei`ne Versuchung. A. Erlöse
uns, o HErr.
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Durch Deinen Todeskampf und
blutigen Schweiß; durch Dein ´
Kreuz und Leiden; durch Dein teu-
res Sterben und Begräbnis; durch
Deine glorreiche Auferstehung und
´Himmelfahrt; und durch die He-
rabkunft des Hei`ligen Geistes.
A. Erlöse uns, o HErr.

Durch Deine ´Gegenwart bis zum
Ende der ´Zeit und am Tag Deiner
herrlichen Erschei`nung und Wie-
derkunft. A. Erlöse uns, o HErr.

Wir Sünder bitten Dich,

er–hö–re uns HErr und Gott.

A. Wir bitten Dich, er –höre uns.

Hirt setzt fort:

Um den Frieden von oben und
um das Heil unserer Seelen,

. laßt uns zum HErrn flehen:

A. Wir bitten Dich, er –höre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen

. / Kirche Got – tes

´ und um die Vereinigung aller
auf den rechten Weg des

. ´Glaubens `und des Le — bens,

. laßt uns zum HErrn flehen:

A. Wir bitten Dich, er –höre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hir/ten und Leh-
rer, ´damit die Heiligen für die Er-
füllung ihres Dienstes zugerüstet
und wir voll´kommene `Menschen
werden und Christus in seiner voll-
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endeten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, ´damit sie
das Evangelium in Lehre und ´Le-
`ben verkünden, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Chri/stus, der HErr war ´und um
die Be´freiung des `Berges Zion,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um Bewahrung und Erhaltung des
ge/samten Volkes, ´der Beschnitte-
nen am Herzen und am ´Fleische
für `unsern Gott, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Für (dieses Land und) diesen Ort;
´für alle Städte und Länder ´und für
`alle Menschen, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um die Gerechtigkeit und Recht-
schaffenheit aller Vorgesetzten,
Richter und Amtleute, ´und um die
Ehrlichkeit, für die ´Wahrheit `ein-
zustehen, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und /wahre Gottesfurcht;
´um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die ´Früch`te
des Geistes, laßt uns zum HErrn

flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzag/ten und Schwachen;
´um den Sieg über den Tod, ´Sün`de
und Satan, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem /
neuen Leben; ´um die Reinheit von
´Wasser, `Luft und Erde, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brü/der und Schwestern ´und
um unsere baldige Vereinigung vor
dem er´habenen `Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die sichere Ankunft der Rei-
senden zu Wasser, zu Lande und /
in der Luft; ´um die Gesundheit der
Kranken und um die Errettung der
Ge´fangenen und `Unterdrückten,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Nutzen unserer Unterstüt-
zung der Witwen, Waisen / und Be-
dürftigen ´und für ´ihren `Schutz
und Wohlstand, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.
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Um / die Barmherzigkeit ´für unse-
re Feinde, Verfolger und Lästerer
´und ih`re Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um gute Witterung, ´um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
´um fried`volle Zeiten, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und / wahre Reue; ´um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten ´und um
die Gnade des Hei`ligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Sohn Got — tes,

A. wir bitten Dich, er –höre uns.

Lamm Got—tes, Du nimmst hin-

. weg die Sün–den der

Welt. A. Verschone uns, o HErr.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der

Welt. A. Erbar–me Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der

. Welt. A. Gib uns Deinen Frieden.

Chri — ste, hö — re uns.

A. Christe, erhö — re uns.

HErr, er–bar—me Dich.
A. HErr, er–bar—me Dich.

Christe, er–bar—me Dich.
A. Christe, er–bar—me Dich.
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HErr, er–bar—me Dich.
A. HErr, er–bar—me Dich.

11. HErrengebet

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

H!!!!!zP!PhP!!-P}!!!p!!!!!!ppppPP
O HErr, handle nicht mit uns

!!!!}ppP!!!rP!!!!!!gP!PgP!pppP!!-
nach unseren Sünden.

!!!!!!!!!]pPpppppppP!!
A. Und vergilt uns nicht nach

P!tP!!!tP!t!PP!!!zP!!t!!!g!!!fPPP!PP!!!!!!!pP!_!_
unseren Missetaten.
Mit derselben Tonhöhe – der Liturg:

vFp!tP!!!tP!rp!!!!g!!!gpp!!!p!PP!!!!_
Lasset uns beten!

Hirt:

vF!!rP!P!]P!!!pppP!!!!p!t!!!!f!!!!!!-P]!!!
O Gott, barmherziger Vater, der

Du nicht verschmähst das
Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-
ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor

Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädig, damit die
Übel, welche des Teufels oder der
Menschen List und Betrug gegen
uns anstiften, zunichte gemacht
und durch Deine Vorsicht und
Güte zerstreut werden; auf daß wir,
Deine Diener, von keinerlei Verfol-
gungen berührt, Dir hinfort in Dei-
ner heiligen Kirche immerdar dan-
ken mögen, durch

vF!!!!!tPrpP!!!t!!Uup!!rP!!!wpP!!!s!p!!!_
Jesum Christum, unsern HErrn.

vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.

Gedenke unser und erhöre uns;
einige, vollende und heile

uns, und erfülle alle Deine Verhei-
ßungen. A. Mache Dich auf, o
HErr, hilf uns und erlöse uns.
12. Versammlungsgebete – Evangelist

12. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
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Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

12. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Barmherziger Gott, Du hast Jesum
in diese Welt gesandt, um alle
Menschen zu erlösen; wir bitten
Dich, gewähre allen, die sich auf
Deine Hilfe verlassen, die Freiheit
eines neuen Lebens, durch densel-
ben Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

13. Bittgebet - Ältester oder Liturg

Wir bitten Dich demütig, o Va-
ter, schaue mit Erbarmen

herab auf unsere Gebrechen, und
um der Ehre Deines Namens willen
wende von uns all die Übel, die wir
wohl verdient haben; und verleihe,
daß wir in allen unseren Anfech-
tungen unser ganzes Vertrauen auf

Deine Barmherzigkeit setzen und
Dir immerdar dienen in Heiligkeit
und Reinheit des Lebens, Dir zur
Ehre, durch unseren einzigen Mitt-
ler und Fürsprecher Jesum Chris-
tum, unsern HErrn. A. Amen.

14. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,
laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

Dankgebete - stehen, sonst knien.

15. Schlußgebet – Liturg

Allmächtiger Gott, der Du uns
Gnade verliehen hast, einmü-

tig unser gemeinsames Flehen vor
Dich zu bringen; und verheißest,
wo zwei oder drei in Deinem Na-
men versammelt sind, wollest Du
ihre Bitten gewähren; erfülle nun, o
HErr, das Verlangen Deiner Knech-
te, wie es am heilsamsten für sie
sein mag; verleihe uns in dieser
Welt die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit, und in der zukünftigen das
ewige Leben. A. Amen.
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oder O HErr, erhöre gnädig die
Bitten Deines Volkes, das

zu Dir seine Stimme erhebt; gib
ihm das, was es tun soll, zu erken-
nen und zu verstehen, und Gnade
und Kraft, dasselbe auch treulich
auszurichten; durch Jesum Chris-
tum, unseren HErrn. A. Amen.

16. Eventuell freie Gebete

17. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
18. Segen indikativ/deprekativ

Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes

und die Gemeinschaft † des Heili-
gen Geistes sei mit euch / uns allen
immerdar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Evangelium Jesu Christi nach Lukas – 23, 39 - 49

Eingangslied

Lobet den HErren alle

Treib unsern Willen, Dein Wort zu erfüllen; * hilf uns gehorsam wirken
Deine Werke, * und wo wir schwach sind, da gib Du uns Stärke. * Lobet

den HErren.



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Kol. 1 10Ihr sollt ein Leben führen, das
des HErrn würdig ist und in allem sein
Gefallen findet. Ihr sollt Frucht bringen
injeder Art von guten Werken und wach-
sen in der Erkenntnis Gottes. 11Er gebe
euch in der Macht seiner Herrlichkeit
viel Kraft, damit ihr in allem Geduld und
Ausdauer habt.

4. Ton FP!!!!wp!qYPPP!rP!!!P!!!!w!!!!!!!uzP!g!PP!!-
Gott dem HErrn sei Ehre,

F!!!rP!!!PeP!!wCp!!dP!q!!!!s!!!!!!!P!!!!!!!!!_
immerdar – allezeit.

A. Wiederholen.

F!!!!rp!!!tPP}ppppp!!!tBP!uP
Dank sei Dir, Vater, der uns | fähig

F!!!!!hpP_P}ppppppp
macht, * Anteil zu haben am Erbe

F!!!zp!!!!!z!!!!t!!!zP!!!!tpf!pP_P!!!!}pPP
der | Heiligen im Licht. * Du hast

F!!}pppppppP!!!!tBp!!!!
uns der Macht der Finster|nis

FuPP!hPhp_!!!!}pppppp!
entrissen * und aufgenommen im

F!!!!}ppP!!!tP!!!!r!!!eCPP!!!e!!P!!s!PPs!!!p_
Reich Dei|nes geliebten Sohnes.

Fp!wp!!qYPPP!rP!!!P!!!!w!!!!!!!uzPgp!!p-
A. Gott dem HErrn sei Ehre....

FPrptPP}ppppppPP
Denn in Jesu wurde alles erschaf-

F!!!}pppp!!!!tBp!uPPhP!!!!h!!!p_
fen im Himmel | und auf Erden, *

F!!}pppPPzpPtP!!!zPPt!!!pP
das Sichtbare | und das Unsicht-

F!!f!!!!fP!!!_P!!}ppppppp!!!
bare, * seien es Throne oder Herr-

FP!!}pppp!!!tBpP!!uP!!!hPhp_
schaften, Mächte | und Gewalten;

FP!}pppppppPtp!!!!
* alles ist erschaffen durch | ihn

F!!rp!!eCPPePPPsPP_PP!!!!wp!!qYpP!!!!
und auf ihn hin. A. Gott dem ...

F!!!!fP!tPPzP!!!-P!}pppppPP!
Dir, o Gott, gefiel es, mit Deiner

F!}pppppptBP!!uPPhp!!!!
ganzen Fülle in Chri|sto zu woh-

F!!hp_P}ppppPzPtPPzp!!!!
nen, * und durch ihn | alles zu

F!tP!!fP!!!!!fp_P}pppppPP
versöhnen. * Alles im Himmel und

F!!}pppppPPtBpPuPhp
auf Erden willst Du | ihm zufüh-

F!!!!hp_PP}ppppppp!
ren, * der Frieden stiftete am |

F!!!!tP!!!!rP!!!eCpP!!ep!!!!!!sPP_PP!!!spP!
Kreuze durch sein Blut. A. Gott ...

F!!!rPPtP!}pppptBp!!!!!upP!!
Ehre sei dem Vater | und dem

F!!!hPPhP!!_Pz!p!!PzpPtPz!!!!tp!!fP!!!!
Sohne, * und | dem Heiligen Gei-

FPfP!!!_PP!!}ppppp!!!!!!-PzPP!
ste. * Wie es war im Anfang, so

F!!!zpzpPtBPu!!!!!hPP!_PzP!!!!!!tP!rPPeC!!P-
jetzt und | allezeit, * in | Ewigkeit.

F!!dP!!!sp_p!!wP!!!!!!!!qYp!!!!rP!PPw!pP_!_
Amen. A. Gott dem HErrn sei ...
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8.2. Psalmen

Ps. 112 1Halleluja! Selig der Mann,
der | den HErrn fürchtet, * an sei-
nen Geboten gro|ßes Gefallen hat!
* 2Mächtig im Lande | ist sein
Stamm, * das Geschlecht der |
Frommen wird gesegnet.
3Wohlstand und Reichtum sind in |
seinem Hause,*seine Rechtschaf-
fenheit | bleibt ewig bestehen. * 4Er
strahlt in der Finsternis auf als
Licht | für die Frommen, * gütig,
barm|herzig und gerecht.
5Wohl dem Mann, der gütig | ist
und leiht, * seine | Pflicht nach
Recht erfüllt! * 6Gewiß, er wird
nim|mermehr wanken. * Es bleibt
in ewigem Ge|dächtnis der Gerech-
te.
7Von übler Nachrede hat er | nichts
zu fürchten. * sein Herz ist gefe-
stigt, voll Ver|trauen auf den HErrn.
* 8Unerschütterlich | ist sein Herz,
* er fürchtet sich nicht, bis er her-
abschauen | kann auf seine Gegner.
9Er teiltausundspendetdenArmen,
seine Rechtschaffenheit bleibt e-
|wig bestehen, * seine | Macht ist
hoch in Ehren. * 10Der Gottlose
sieht es und grollt, knirscht mit den
Zähnen | und vergeht. * Der Gottlo-
sen Be|gehren wird zunichte.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

Ps. 113 1Halleluja! Lobt, ihr Die-
|ner des HErrn, * lobt | den Namen
des HErrn! * 2Gepriesen sei der
Na|me des HErrn * von nun an | bis
in Ewigkeit!
3Vom Aufgang der Sonne bis zu ih-
rem | Untergang * sei der Name |
des HErrn hochgepriesen! * 4Erha-
ben über alle Völker | ist der HErr, *
über den Himmeln | seine Herrlich-
keit.
5Wer gleicht dem HErrn, unserm
Gott, der in den | Höhen thront, *
6der in die Tiefe schaut im | Himmel
und auf Erden? * 7Er erhebt aus
dem Staub | den Geringen, * erhöht
| aus dem Schmutz den Armen,
8um ihn zu setzen | neben Fürsten,
* neben die | Fürsten seines Vol-
kes. * 9Er läßt die Kinderlose in der
Familie | glücklich wohnen * als
frohe Mutter von | Söhnen. – Halle-
luja!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, denn Er ist
der Grund unserer Hoffnung:
Alle knien nieder.
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10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Mittwoch

Schenke Deiner Kirche die Gaben
des Hei|ligen Geistes: A. Mache sie
inmitten der Welt zu einem Zei-
chen des | neuen Lebens.

Demapostolischen,prophetischen,
evangelistischen und hirtlichen
Werk des Amtes stehe Du mit Dei-
nem Heiligen | Geiste bei: A. Voll-
ende alle für | Deine Herrlichkeit.

Schütze | die Regierenden:
A. Und erleuchte die Gesetzgeber |
und die Richter.

Berufe Dir Menschen Deiner Wahl
zum hei|ligen Dienste: A. Und ma-
che sie zu treuen Dienern Dei|nes
Altares.

Zeige, daß Du der Anwalt der | Ar-
men bist: A. Und stehe ihnen bei in
ih|rer Bedrängnis.

Erbarme Dich (N.N. und) | aller
Kranken: A. Heile sie und sei den
alten | Menschen nahe.

Alle entschlafenen Heiligen brin-
gen wir Dir im | Geiste dar:
A. Laß sie ruhn in Deinem Frieden
und erwachen zu einer herrlichen |
Auferstehung.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du den
Heiligen Geist auf Deine Aus-

erwählten herabgesandt, der Du
sie mit seinen mannigfachen Ga-
ben ausgestattet, und sie zu Einer
Gemeinschaft in dem mystischen
Leibe Deines Sohnes verbunden
hast; verleihe uns Gnade, alle diese
Deine Gaben allezeit zu Deiner
Ehre zu gebrauchen, reich zu sein
an Glaube, Hoffnung und Liebe,
wartend auf die Zukunft Deines
Sohnes vom Himmel; damit wann
Er erscheint, wir samt allen Deinen
Heiligen von Ihm in Frieden erfun-
den, und durch Ihn in Deine glor-
reiche Gegenwart dargestellt wer-
den – mit überschwenglicher Freu-
de; durch denselben Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.
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13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Barmherziger Gott, Du hast Jesum
in diese Welt gesandt, um alle
Menschen zu erlösen; wir bitten
Dich, gewähre allen, die sich auf
Deine Hilfe verlassen, die Freiheit
eines neuen Lebens, durch densel-
ben Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-

benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Du kennst, o HErr, die Schlaflosig-
keit unsrer unsichtbaren Feinde; o
Gott, der Du uns gebildet, kennst
auch das Elend unseres schwachen
Fleisches; deshalb empfehlen wir
uns Deinem Erbarmen an; wir
übergeben in Deine Hände unsere
Seelen und Geister – beschirm uns
mit der Kirche, unsrer Mutter, un-
ter den Flügeln Deiner Güte, damit
wir nicht den Schlaf des Todes
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schlafen, sondern die Augen unse-
rer Vernunft auf der Weide Deines
göttlichen Wortes wachen, und er-
wecke uns in der Zeitenfülle zum
Lobpreis Deiner Herrlichkeit, un-
seres Gottes, des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-

res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
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ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.
18. Hymnus – alle stehen:

1. Dem hehren Fürst der Ewigkeit,
* dem Völkerkönig Jesus Christ, *
dem HErrn, der uns’re Herzen
kennt, * gilt unser froher Lobge-
sang.

2. Die Gottesleugner toben laut: *
wir wollen nicht, daß Christus
herrscht! * Wir aber jubeln hocher-
freut, * bekennen Dich als höch-
sten HErrn.

3. O Christe, König, Herrscher mild,
* mach alle Welt Dir untertan *
und führe die verirrte Schar * zur
einen Herde wieder heim.

Leicht verbeugt:

4. Dir, Jesus, sei das Lob geweiht, *
der Du das Weltenzepter führst, *
mit Gott, dem Vater und dem Geist
* von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘138. Donnerstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: 1. Buch der Chronik – 22, 6 - 19

Eingangslied

Großer Gott, wir fallen nieder

Großer Gott, wir fallen nieder, * als Deines Bundes neue Glieder, * Dein
Lob ist unsre Seligkeit. * Dir zum Preis sind wir geboren, * von Dir er-
kauft, von Dir erkoren, * wohl dem, der Deinem Lob sich weiht. * Zu
Deiner Ehre nur * ist alle Kreatur. *Sel’ges Wesen! * Laß uns Dir nah’n!

* Wir beten an! *In Geist und Wahrheit sei’s getan!



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

A. Dir, dem Höchsten, Lobpreis auf
dem ganzen Erdkreis, allezeit –
schalle weit!

Deut. 32 8
Als der Höchste die Völ-

kersitze verteilte, als er die Men-
schen|kinder schied, * wies er den
Völkern Gebiete zu, nach der | Zahl
der Engel Gottes; * 9der HErr nahm
sich sein | Volk als Anteil, * Jakob
ist das für ihn | abgesteckte Erbteil.

A. Dir, dem Höchsten, Lobpreis auf
dem ganzen Erdkreis, allezeit –
schalle weit!

10
Sein Volk fand er | in der Wüste,

* wo wildes Ge|tier heult, in der
Steppe.*Erumhüll|te es schützend,
* und hütete es wie | seinen Augen-
stern.

A. Dir, dem Höchsten, Lobpreis auf
dem ganzen Erdkreis, allezeit –
schalle weit!

11
Wie ein Adler, der sein Nest be-

schützt, und über seinen | Jungen
schwebt, * breitet er seine Schwin-
gen aus, ergreift ein Junges und
trägt es | flügelschlagend fort. *
12Der HErr allein hat Ja|kob gelei-
tet, * kein fremder | Gott stand ihm
zur Seite.

A. Dir, dem Höchsten, Lobpreis auf
dem ganzen Erdkreis, allezeit –
schalle weit!

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

A. Dir, dem Höchsten, Lobpreis auf
dem ganzen Erdkreis, allezeit –
schalle weit!

8.2. Psalm

Ps. 62 2Auf Gott allein harrt still |
meine Seele, * von | ihm kommt
mir die Hilfe. * Er nur ist mein Fels
und | meine Hilfe, * meine | Burg,
daß ich nicht wanke.
4Wie lange bedrängt ihr einen
ein|zelnen Mann, * stürmt ihr alle
heran wie gegen eine sinkende
Wand, eine | einstürzende Mauer?
* 5Ja, sie planen, ihn von seiner
Höhe zu stürzen, sie lie|ben die
Lüge; * mit ihrem Munde segnen
sie, in ihrem | Herzen fluchen sie.
6Auf Gott allein harre still, | meine
Seele! * Denn von | ihm stammt
meine Hoffnung.* 7Er nur ist mein
Fels und | meine Hilfe, * meine |
Burg,daß ich nicht wanke.
8Auf Gott ruht mein Heil | und mein
Ruhm; * mein starker Fels, | Gott ist
meine Zuflucht. * 9Vertrau auf ihn,
du ganze | Volksgemeinde! * Schüt-
tet euer Herz ihm aus! | Gott ist
unsre Zuflucht.
10Nur ein Hauch sind die Sterbli-
chen, Täu|schung die Menschen! *
Auf der Waage schnellen sie hoch,
insgesamt | leichter als ein Hauch.
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* 11Verlaßt euch nicht auf Gewalt,
und setzt nicht leere Hoff|nung auf
Raub! * Wenn der Reichtum
wächst, | hängt dasHerz nicht dran!
12Eineshat |Gottgesprochen,* zwei
Dinge sind es, die ich vernahm: |
Gott gehört die Macht. * 13Und bei
Dir, | HErr ist Gnade. * Ja, Du wirst
einem jeden nach | seinem Tun ver-
gelten.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XXI. Kyrie [Psalmodia]

ur

4. Ton F!!tPt!!!!!rpg!!!!P-P!!!!t!!!!!r!!!!zP!!!!!!!gP!!!g!!!!!-ppppppppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!tPrP!tP!zp!rpppp|pP!!!!pp!!!PP!zP!!!hPP!PP!
Heiliger Unsterblicher;

FpPfP-PrP!!rpp!rPPgP!!!!gPPp|Ppppp!!!!zppppp!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

F!!!!!zPz!!!!!rpg!!!!P-P!!!!z!!!!!z!!!!rP!!!!!!!gP!!!g!!!!!p|P!!!ppppppppPp
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!!!!!tPrP!tP!zp!rpppP!!pp|PppP!pp!!!!zP!!!hpppP!!
Heiliger Unsterblicher;

FpP!!!!rPfP-!!!!rP!!rpp!rPPgP!!!!gp|pppppP!!!zpppp!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

F!!!!!rP!!!!!!!rpg!!!!P-P!!!!t!!!!!r!!!!zP!!!!!!!gP!!!gPp|pPzpppppppp!!!!!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

F!!!!!!!tPrP!tP!zp!rpppP!!pp|pp!ppp!!!zP!!hP!!!ppp
Heiliger Unsterblicher;

FpPfP-PrP!!rpp!rPPgP!!!!gP!!!p|!|Ppppp!!!!zppppp!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 4. Ton

FP!]ppP!!!!!!p!!gPP!!!fP-P[pp!pppppppppp!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

F!!![pp!!rP!!P!!!gP!!gP|P!!!!]pppP!p!!!!zPpppppppP!!
werde Dein Name; Dein Reich

F!!!]pppppPtpgP!!fP-PrP!pppppppppp!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

H!!!![pppp!rP!!!!!gPPgP!!|!!!]pP!P!pppPP!zpppPPpP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

F!!!!!]ppppP!!!!pP!gP!f!!!!-!!!rPP!pppppppppp!!
tägliches Brot gib uns heute und

F!!!!!![pppp!!!rp!!!!gP!!!!!|P!!tp!!!P!pppp!!!zP!ppppP!!
vergib uns unsere Schuld, wie
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F!!!!!!]P!!ppppppPpPP!pppppppppp!!
auch wir vergeben unseren

F!!!P!!!t!!!!Pr!!!!fP!!-P[pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

H!!!!!!!!p!!r!!!!!gP!!!!gPP|PP]!pppPP!P!!!!!zppppp!!!!!pppP!!
in Versuchung, sondern erlöse

H!!!!!]pppPPgP!fP|PfP!!!!gPP!!p|!|pppppppppp!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Bitten

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
|herzigkeit; A. Wie wir unser Ver-
trauen | auf Dich setzen.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

O HErr, hilf Dei|nem Gesalbten;
A. Und wenn wir zu Dir rufen, hör’
uns | gnädiglich.

O HErr, hilf Deinem Volk und
seg|ne Dein Erbteil; A. Leite sie und
erhöhe sie | ewiglich.

Friede sei in den Mauern | Deines
Zion; A. Und Fülle in ih|ren Paläs-
ten.

Gedenke Deiner im Glauben ent-
schla|fenen Heiligen;
A. Laß sie ruhen in Deinem Frie-
den und erwachen zu einer herrli-
chen | Auferstehung.

Schaff’ in uns, o HErr, ein | reines
Herz; A. Und nimm Deinen Heili-
gen Geist | nicht von uns.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.
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13. 3. Tagesgebet

Siegreicher Jesu, HErr der Kirche
und Allherrscher, wir flehen Dich
an, laß alle unsere Worte und Wer-
ke reiche Frucht tragen und erhalte
uns in Deinem Licht, der Du mit
dem Vater lebst und herrschst, in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.
14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem

Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

In unseren Herzen laß scheinen,
o huldvoller HErr und Heiland,

den hellen Glanz der Erkenntnis
Deiner Gottheit. Tue auf die Augen
der Vernunft zum Verständnis des
Evangeliums und Deines himmli-
schen Reiches, damit die Gottes-
furcht, die Pflanze Deiner besee-
lenden Gebote in uns erblühe und
wir die Begierden des Fleisches
überwinden, um einen geistlichen
Lebenswandel zu führen und das
vor Dir Wohlgefällige zu denken
und zu tun.

Denn Du, o Christe, bist unser
Gott, das Haupt Deines geheimnis-
vollen Leibes, der Kirche, für wel-
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che Du uns aufgetragen hast, zu
beten; Du allein bist die Erleuch-
tung unsres ganzen Wesens nach
Leib, Seele und Geist, und Dich,
Deinen anfanglosen Vater und Dei-
nen Heiligen, Guten und Lebendig-
machenden Geist erhöhen und ver-
herrlichen wir ohne Unterlass, im-
mer und ewig. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen. Wir preisen
Dich für unsere Erschaffung und
Erhaltung, und für alle Segnungen
dieses Lebens; vor allem aber für
Deine unschätzbare Liebe in der
Erlösung der Welt durch unsern
HErrn Jesum Christum; für die Mit-
tel der Gnade und für die Hoffnung
der Herrlichkeit. Und wir bitten
Dich, verleihe uns ein so lebendi-
ges Bewußtsein aller Deiner Gna-
denerweisungen, daß unsere Her-
zen mit aufrichtiger Dankbarkeit
erfüllt seien, und wir Dein Lob ver-
künden nicht allein mit unseren
Lippen, sondern auch mit unserem
Leben, indem wir uns ganz Deinem
Dienste hingeben, und unser Le-
ben lang vor Dir wandeln in Heilig-
keit und Gerechtigkeit, und warten
auf die selige Hoffnung und herrli-
che Erscheinung des großen Gottes
und unseres Heilandes Jesu Chris-

ti; welchem mit Dir und dem Heili-
gen Geiste sei alle Ehre und Ruhm
in Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
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Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Der helle Schein der Herrlichkeit
* erleuchtet uns die Ewigkeit; * Du
Wesenseiner, unser Gott, * verhei-
ßest Sieg aus aller Not.

2. Wie Du emporgestiegen bist, *
so kommst Du wieder, König
Christ, * als HErr und Gott, zu Dei-
nem Ruhm, * machst uns zu Dei-
nem Eigentum.

3. Vor uns, o Jesu, allezeit * bist Du
der Geist der Heiligkeit, * damit
Dein Leben uns erfüllt * und alle
Sterblichkeit verhüllt.

Leicht verbeugt:

4. So preist Dich ehrfurchtsvoll die
Schar, * den Vater in Dir – wunder-
bar, * den Hauch der Gottheit, Ei-
nigkeit, * sie jubelt Dir in Ewigkeit.
Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia – stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor

| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Evangelium Jesu Christi nach Lukas – 24, 1 - 10

Eingangslied

Großer Gott, wir fallen nieder

Komm, in uns Dich zu verklären, * auf daß wir würdig Dich verehren, *
nimm unser Herz zum Heiligtum; * daß es, ganz von Dir gesteuert, * von
Deiner Heiligkeit erneuert, * zerfließt in Deiner Gottheit Ruhm. * Dich,
unser höchstes Gut * erhebe Geist und Mut! * Amen, Amen! * Halleluja!

* Der HErr ist da * und er bleibt seinem Volk so nah!



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Mt. 11 25In jener Zeit sprach Jesus:

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit

Sei gepriesen, Vater, HErr des
Himmels | und der Erde, * daß Du
dies vor Weisen | und Klugen ver-
borgen, * Unmündigen aber | offen-
bart hast. * Ja, Vater, so | hat es Dir
gefallen.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit

Kommt | zum HErrn alle, * die ihr
mühselig | und beladen seid, * er
will | euch erquicken. * – Denn, wer
Christus geschaut, hat Gott | den
Vater gesehen.Joh. 14, 9c

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

8.2. Psalm

Ps. 114 1Als Israel wegzog | von
Ägypten,* Jakobs Haus | vom Volk
fremder Sprache, * 2da wurde Juda
sein | Heiligtum, * Israel | sein
Herrschaftsgebiet.
3Das Meer sah es und floh, der Jor-
dan | wich zurück. * 4Die Berge
hüpften wie Widder, | die Hügel wie
Lämmer. * 5Was hast du denn,

Meer, daß du fliehst, du, Jordan,
daß du | zurückweichst? * 6Ihr Ber-
ge, was hüpft ihr wie Widder, | ihr
Hügel, wie Lämmer?
7Vor dem Antlitz deines Gebieters
bebe | nur, du Erde, * vor dem
Ant|litz des Gottes Jakobs! * 8Er
wandelt den Fel|sen zum Teich, *
Kieselge|stein zum Wasserquell.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, unserem
Vater, der alle Menschen liebt:
Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
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digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Donnerstag

Hilf der Kirche, die Spaltungen zu |
überwinden: A. Und mache sie
zum Zeichen der Einheit für | alle
Völker.

Bekräftige Du das Zeugnis | Deiner
Diener: A. Und laß uns heilig sein
im Amt | Deiner Erstlingschaft.

Es halte jedes Amt an Dir fest, ins-
besondere Bischöfe, Priester und
Diakone Deiner ge|samten Kirche:
A. Damit auch sie zu Freuden der
Erstlin|ge gelangen.

Gott, schütze un|se|re Stadt / Ge-
meinde: A. Und bewahre ihre Be-
woh|ner vor Schaden.

Richte auf, die ungerecht verfolgt
und gefangenge|halten werden:
A. Nimm Dich derer an, die einsam
und | traurig sind.

Richte auf (N.N. und) alle Kran-
|ken und Schwachen: A. Und tröste
alle vom | Leid geprüften.

Erwecke die entschla | fenen Heili-
gen: A. Damit wir mit ihnen Dich
schauen in | Deiner Herrlichkeit.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Siegreicher Jesu, HErr der Kirche
und Allherrscher, wir flehen Dich
an, laß alle unsere Worte und Wer-
ke reiche Frucht tragen und erhalte
uns in Deinem Licht, der Du mit
dem Vater lebst und herrschst, in
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der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Erhöre uns, Gott unser Heiland,
Du Hoffnung aller Welt, derer, die
weit im Meer sind, aller, die Deiner
Erscheinung harren. Sei uns gnädig
an allen Orten Deiner Herrschaft,
zu Wasser, zu Lande und in der
Luft, und erbarme Dich unser; be-
wahre uns in Deiner Huld, und
schütze unser Leben zum Zeugnis,
daß Du ein huldreicher Gott bist,
damit wir Dich, den Vater und den
Sohn und den Heiligen Geist rüh-
men und verherrlichen immerdar
und ewiglich. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
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Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen. Wir bitten Dich

demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Dem hehren Fürst der Ewigkeit,
* dem Völkerkönig Jesus Christ, *
dem HErrn, der uns’re Herzen
kennt, * gilt unser froher Lobge-
sang.

2. Die Gottesleugner toben laut: *
wir wollen nicht, daß Christus
herrscht! * Wir aber jubeln hocher-
freut, * bekennen Dich als höch-
sten HErrn.
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3. O Christe, König, Herrscher mild,
* mach alle Welt Dir untertan *
und führe die verirrte Schar * zur
einen Herde wieder heim.

Leicht verbeugt:

4. Dir, Jesus, sei das Lob geweiht, *
der Du das Weltenzepter führst, *
mit Gott, dem Vater und dem Geist
* von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens

Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem

Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘139. Freitag
z Morgengebet

Göttliche Lesung: 1. Buch der Chronik – 28, 1 - 10



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 63 2Gott, Du | bist mein Gott, *
al|lein Dich suche ich! * Meine
Seele dürstet nach Dir, mein Leib
schmach|tet nach Dir * gleich ei-
nem dürren, lechzenden | Lande
ohne Wasser.
3So schaue ich im Heiligtum | nach
Dir aus, * um Deine Macht und |
Herrlichkeit zu sehen.* 4Denn Dei-
ne Huld ist köstli|cher als Leben; *
meine Lippen | sollen Dich lobprei-
sen.
5So will ich Dich rühmen mein | Le-
ben lang, * in Deinem Namen | die
Hände erheben! * 6Wie an Fett und
| Mark gesättigt, * mit jubelnden
Lippen ver|herrlicht Dich mein
Mund.
7Wenn ich Deiner gedenke auf |
meinem Lager, * in den Nachtwa-
chen | mich vertief in Dich. * 8Du
bist mir ja zur Hil|fe geworden, *
ich frohlocke im | Schatten Deiner
Flügel.
9Meine Seele| hängt an Dir,* Deine
| Rechte hält mich fest. * 10Doch
wer mir zum Verderben nach dem |
Leben trachtet, * muß in die Tiefen
| der Erde versinken.
11Der Gewalt des Schwertes gibt |
man sie preis, * den Schakalen |
werden sie zur Beute. * 12Doch der
König freut | sich in Gott. * Es rüh-
men sich alle, die bei ihm geschwo-
ren; den Lügnern | wird der Mund
verschlossen.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Litaneibitten – Hirt

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!!pp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPPp!!!!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!P-P!!!}Ppp!!!!P
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!P!P!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!P!!!P!!!_
uns armen Sündern gnädig.
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!H!![!pp!!p}!!!!!!!P!!!!pppP!P!!!!
Gedenke, o HErr, Deiner Barmher-
zigkeit der Vergebung aller Sün-
den; verschone uns, o HErr, ver-
schone Dein Volk, das Du mit Dei-
nem teuren Blut erlöst hast und
hab’ Mitleid

!H!!!u!!!g!P!!!!P-p!!]pp!!!!!!!!rp!tPPh!!!!!!!_
mit uns. A. Verschone uns, o HErr.

Vor allem Bösen und Unheil; vor
der Übertretung Deines Gesetzes;
vor aller dämonischen List und
Versuchung; vor Deinen Strafen
und Gerichten, und vor der ewigen
Verdammnis. A. Behüte uns, o
HErr.

Von Zorn, Haß und allem bösen
Willen; von Stolz und Hochmut,
Spott und Verrat; von Gleichgültig-
keit und Trägheit und aller

!HzP!!!!u!!!!tP!!!!g!!!P-PP]p!tPrptph!!!P_
Lieblosigkeit. A.Erlöse uns,o HErr.

Vor Unwetter und Katastrophen;
vor Hunger, Krieg und Krankheit;
vor Vergiftung und Verseuchung
der Erde, vor Massenmord und ei-
nem plötzlichen

!H!!!u!!!!!!!gP!!!!!!!!-P!!]p!!!!!!!rp!!!tPPh!PP!!!!!!!!!!!_
Tode. A. Behüte uns, o HErr.

Vor Gewalttaten und Unterdrü-
ckung; vor aller Häresie und Spal-
tung; vor Schwermut und Verzweif-
lung, vor Verblendung des Geistes
und Verachtung Deines Wortes
und Deiner Gebote. A. Behüte uns,
o HErr.

Durch das Geheimnis Deiner heili-
gen Menschwerdung; durch Deine
heilige Geburt und Beschneidung;
durch Deine Taufe, Dein Fasten
und Deine Versuchung. A. Erlöse
uns, o HErr.

Durch Deinen Todeskampf und
blutigenSchweiß;durchDeinKreuz
und Leiden;durch Dein teures Ster-
ben und Begräbnis; durch Deine
glorreiche Auferstehung und Him-
melfahrt; und durch die Herab-
kunft des Heiligen Geistes.
A. Erlöse uns, o HErr.

Durch Deine Gegenwart bis zum
Ende der Zeit und am Tag Deiner
herrlichen Erscheinung und Wie-
derkunft. A. Erlöse uns, o HErr.

!H!!!}pppP!!PPP!PP!-!!!!!zP!!!z!!!!tp!
Wir Sünder bitten Dich, erhöre

!H!r!pP!zP!!!!u!!!p!!!jP!!!!-!!pPPtP!!!!p
uns HErr und Gott. A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!p!P_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!!!-PP!t!!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen
Kirche Gottes und um die Vereini-
gung aller auf den rechten Weg des
Glaubens und des Lebens, laßt uns
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zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-
benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Christus, der HErr war und um die
Befreiung des Berges Zion, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um Bewahrung und Erhaltung des
gesamten Volkes, der Beschnitte-
nen am Herzen und am Fleische für
unseren Gott, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzagten und Schwachen; um
den Sieg über den Tod, Sünde und
Satan, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem neu-
en Leben; um die Reinheit von
Wasser, Luft und Erde, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brüder und Schwestern und
um unsere baldige Vereinigung vor
dem erhabenen Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die sichere Ankunft der Rei-
senden zu Wasser, zu Lande und in
der Luft; um die Gesundheit der
Kranken und um die Errettung der
Gefangenen und Unterdrückten,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Nutzen unserer Unterstüt-
zung der Witwen, Waisen und Be-
dürftigen und für ihren Schutz und
Wohlstand, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Barmherzigkeit für unsere
Feinde, Verfolger und Lästerer und
ihre Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

80

‘139. Freitag



Um gute Witterung, um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
um friedvolle Zeiten, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten

!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hppp!P!!!Pp!_
Dich, erhöre uns.

!H!}!!pppppppp!!p
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!!tpjP!!!!!!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!HPPzpPzt!!!re!!!rp!!tPPhpp!!!PP!_
A. Verschone uns, o HErr.

!H!}!!pp!!ppppppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kpp!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!zP!!!ztP!!!r!!!!!!!!e!!!P!!rVP!!!!h!!!!PPPPP!!!p_
A. Erbarme Dich unser.

!H!}!!pppppp!!ppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!!!!zP!!!tPP!P!rP!!!e!!!P!!!!!rVP!!!!hp!!!pP_
A. Gib uns Deinen Frieden.

!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpppp!!!P!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hppP!!!!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPP!!!p!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

11. HErrengebet

!!He!!!rP!!!tP!!!!rP!!!tp!!!!zp!!!gP-!!!!!!]PP!P!!!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
werde Dein Name, ...

H!!!!ePPqPP!eP![pppP!!!tpp!!!
sondern erlöse uns von dem

HP!!f!!!!!d!!!!!!!!!!-!!!!dP!!!f!!!!!pp!!pP!!p!P!__
Bösen. Amen.

H!!!!!zP!PhP!!!-P}!!!p!!!!!ppppPP
O HErr, handle nicht mit uns

!!!!}ppP!!!rP!!!!!!gP!PgPP!!!-P!!t!!!!P!!!PP!!!
nach unseren Sünden. A. Und

!!!!!!!!!]pPpppppppP!!
vergilt uns nicht nach unse-

P!!!tPP!!!zP!!t!!!!g!!!!fPPP!!!!!p!!!!!!ppP!_!_
ren Missetaten.

Mit derselben Tonhöhe – der Liturg:

vFp!tP!!!tP!rp!!!!g!!!gppp!!!!PP!!!!_
Lasset uns beten!
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Hirt

vF!!rP!P!]P!!!pppP!!!!p!t!!!!f!!!PP!!!!-

O Gott, barmherziger Vater, der
Du nicht verschmähst das

Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-
ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor
Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädig, damit die
Übel, welche des Teufels oder der
Menschen List und Betrug gegen
uns anstiften, zunichte gemacht
und durch Deine Vorsicht und
Güte zerstreut werden; auf daß wir,
Deine Diener, von keinerlei Verfol-
gungen berührt, Dir hinfort in Dei-
ner heiligen Kirche immerdar dan-
ken mögen, durch

vFP!!!!!tPrpP!!!t!!Uup!!rP!!!wpP!!!!p!
Jesum Christum, unsern

vFPsPP!!!!!!!!!_PP!!!!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!p!
HErrn. A. Mache Dich auf, o

!!!!!!!g!!!!!!!-!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!!!!!!!!!!!!__
HErr, hilf uns und erlöse uns.

Gedenke unser und erhöre uns;
einige, vollende und heile

uns, und erfülle alle Deine Verhei-
ßungen. A. Mache Dich auf, o
HErr, hilf uns und erlöse uns.

12. Versammlungsgebete – Evangelist

12. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

12. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Christe Jesu, HErr, zu unserer Hei-
ligung hast Du das Sakrament der
Eucharistie eingesetzt; wir bitten
Dich, stärke in uns die Zuversicht,
daß diese Feier mit Dir vollendet
wird – in dem Leben, das Du uns
verheißen hast und dessen Vorge-
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schmack uns schon heute erquickt,
im Reich der Himmel, wo Du mit
dem Vater und dem Heiligen Geiste
ein Gott bist, von Ewigkeit zu Ewig-
keit. A. Amen.

13. Bittgebet - Ältester oder Liturg

Wir bitten Dich demütig, o Va-
ter, schaue mit Erbarmen

herab auf unsere Gebrechen, und
um der Ehre Deines Namens willen
wende von uns all die Übel, die wir
wohl verdient haben; und verleihe,
daß wir in allen unseren Anfech-
tungen unser ganzes Vertrauen auf
Deine Barmherzigkeit setzen und
Dir immerdar dienen in Heiligkeit
und Reinheit des Lebens, Dir zur
Ehre, durch unseren einzigen Mitt-
ler und Fürsprecher Jesum Chris-
tum, unsern HErrn. A. Amen.

14. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,
laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

Dankgebete - stehen, sonst knien.

15. Wassersegnung (nach Bedarf)

15. 1. Gruß

Friede sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten, Geliebte, daß der
allmächtige Gott, von dem die Gna-
de der Segnung und Weihung aus-
geht, durch unsern Dienst dieses
Wasser segne und absondere zum
heiligen Gebrauch seiner Kirche.

15. 2. Weihegebet – kniend am Altar:

Allmächtiger Gott, Schöpfer al-
ler Dinge, Du hast diese Deine

Kreatur des Wassers dazu be-
stimmt, daß sie ein Sinnbild der
Gegenwart und Kraft Deines leben-
digmachenden Geistes sei; wir bit-
ten Dich - heilige dieses Wasser,
welches wir in Deinem dreimal hei-
ligen Namen segnen, auf daß es ein
Zeichen und Sinnbild des Bades
der Wiedergeburt und der Erneue-
rung des Heiligen Geistes sei. Ver-
leihe, daß alle, die in Deine Vorhö-
fe kommen, dadurch an die Gnade
erinnert werden, in der sie stehen;
und daß sie, immerfort geheiligt
und gereinigt an dem inwendigen
Menschen, auf den Tag der Er-
scheinung Deines Sohnes bewahrt
und endlich heilig und unsträflich
vor dem Thron Deiner Herrlichkeit
dargestellt werden - durch densel-
ben Jesum Christum, unseren
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, o Vater, in der Einheit des Hei-
ligen Geistes, ein Gott in Ewigkeit.
A. Amen.
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15. 3. Wassersegnung

nun erhebt sich der Diener zur Segnung:

Wir segnen † und weihen † dieses
Wasser und † sondern es ab zum
Dienst der Kirche, auf daß es ein
Zeichen und Sinnbild Deiner
himmlischen Gnade sei; im Namen
des Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes. A. Amen.

16. Schlußgebet – Liturg

Allmächtiger Gott, der Du uns
Gnade verliehen hast, einmü-

tig unser gemeinsames Flehen vor
Dich zu bringen; und verheißest,
wo zwei oder drei in Deinem Na-
men versammelt sind, wollest Du
ihre Bitten gewähren; erfülle nun, o
HErr, das Verlangen Deiner Knech-
te, wie es am heilsamsten für sie
sein mag; verleihe uns in dieser
Welt die Erkenntnis Deiner Wahr-

heit, und in der zukünftigen das
ewige Leben. A. Amen.
oder O HErr, erhöre gnädig die

Bitten Deines Volkes, das
zu Dir seine Stimme erhebt; gib
ihm das, was es tun soll, zu erken-
nen und zu verstehen, und Gnade
und Kraft, dasselbe auch treulich
auszurichten; durch Jesum Chris-
tum, unseren HErrn. A. Amen.
17. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
18. Segen indikativ/deprekativ

Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes

und die Gemeinschaft † des Heili-
gen Geistes sei mit euch / uns allen
immerdar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Evangelium Jesu Christi nach Lukas – 24, 25 - 35

Eingangslied

Wir loben unsern Gott

Wir loben unsern Gott * von ganzem Herzen, * und wollen erzählen von
all seinen Wundern * und singen seinem Namen. * Wir loben unsern

Gott * von ganzem Herzen.

R. Wir freuen uns * und sind fröhlich, HErr, in Dir! * Halleluja!



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Off. 5 8Als das Lamm das Buch empfan-
gen hatte, fielen die vier Lebewesen und
die vierundzwanzig Ältesten vor dem
Lamm nieder; alle trugen Harfen und
goldene Schalen voll von Räucherwerk;
das sind die Gebete der Heiligen.

A. Ehre sei Dir, Christe, immerdar –
allezeit.
9
Wür|dig bist Du, * die | Buchrolle

zu nehmen * und zu öffnen | ihre
Siegel; * denn Du | bist geschlach-
tet worden.

A. Ehre sei Dir, Christe, immerdar –
allezeit.

Du hast mit Deinem Blut Men-
schen für | Gott erworben * aus je-
dem Stamm und jeder Sprache, aus
jeder Nation | und aus jedem Volk.
* 10Und Du hast sie für unsern Gott
zu Königen gemacht | und zu Pries-
tern; * und sie werden | auf der
Erde herrschen.

A. Ehre sei Dir, Christe, immerdar –
allezeit.
12

Würdig | ist das Lamm, * das | da
geschlachtet ward, * zu empfangen
Macht und Reich|tum und Weis-
heit, * Kraft und Ehre, | Herrlich-
keit und Lobpreis.

A. Ehre sei Dir, Christe, immerdar –
allezeit.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

A. Ehre sei Dir, Christe, immerdar –
allezeit.
8.2. Psalm

Ps. 115 1Nicht uns, | HErr, nicht
uns, * sondern Deinem Namen
schaff Ehre um Deiner | Huld und
Treue willen! * 2Warum sollen die
Heiden|völker sagen: * “Wo | ist
denn nun ihr Gott?”
3Ist doch unser | Gott im Himmel! *
Was immer | ihm gefällt, vollbringt
er. *4Ihre Götzen sind Sil|ber und
Gold, * das Machwerk | aus der
Menschenhand.
5Sie haben einen Mund und kön-
|nen nicht reden, * haben Augen |
und können nicht sehen. * 6Sie ha-
ben Ohren und kön|nen nicht hö-
ren, * eine Nase | und können nicht
riechen.
7Mit ihren Händen können | sie
nicht tasten, * mit ihren Füßen
können sie nicht gehen, sie geben
keinen | Laut mit ihrer Kehle. * 8Ih-
nen gleichen, die | sie gefertigt, * je-
der, | der auf sie vertraut!
9Haus Israel, vertraut | auf den
HErrn! * Er ist | ihnen Hilf’ und
Schild. * 10Haus Aaron, vertraut |
auf den HErrn! * Er ist | ihnen Hilf’
und Schild.
11Ihr Gottesfürchtigen, vertraut |
auf den HErrn! * Er ist | ihnen Hilf’
und Schild. * 12Der HErr gedenkt
unser, er | möge segnen! * Er segne
das Haus Israel, er | segne das
Haus Aaron!
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13Er segne die Gottesfürchtigen, die
Kleinen | samt den Großen! * 14Der
HErr möge euch zahlreich machen,
| euch und eure Kinder! * 15Seid ge-
segnet vom HErrn, der Himmel und
Er|de gemacht hat! * 16Der Himmel
ist ein Himmel für den HErrn, die |
Welt gab er den Menschen.
17Nicht die Toten lo|ben den HErrn,
* keiner von allen, die zum Ort des
| Schweigens hinabstiegen. * 18Wir
jedoch prei|sen den HErrn * von
nun an bis in Ewig|keit. – Halleluja!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem all-
mächtigen Vater, dem Spender al-
les Guten: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-

he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Freitag

HErr, gedenke | Deiner Kirche:
A. Und führe sie aus aller Tren-
|nung heraus.

Erbarme Dich derer, die uns | nahe
stehen: A. Schenke ihnen Leben
und Se|gen in Fülle.

Bekehre die Herzen der Regie-
ren|den zu Dir: A. Und auch die
Kirchenvorsteher zu| Deiner Wahr-
heit.

Schenke den Sündern die Gnade |
der Bekehrung: A. Und führe sie
alle durch Bu|ße zum Heil.

Erbarme Dich aller um Deines Na-
mens wil|len Verfolgten:
A. Und vergib denen, die ihnen |
Unrecht tun.

(Vor Dir gedenken wir N.N., denn)
Du vermagst Seele und | Leib zu
heilen: A. Richte die Kranken auf
und stehe den Ster|benden bei.

In Deine Hände, o Vater, empfahl
Jesus | seinen Geist:
A. Nimm alle Verstorbenen auf in |
Deine Herrlichkeit.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.
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13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben
Christum Jesum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Christe Jesu, HErr, zu unserer Hei-
ligung hast Du das Sakrament der
Eucharistie eingesetzt; wir bitten
Dich, stärke in uns die Zuversicht,
daß diese Feier mit Dir vollendet
wird – in dem Leben, das Du uns

verheißen hast und dessen Vorge-
schmack uns schon heute erquickt,
im Reich der Himmel, wo Du mit
dem Vater und dem Heiligen Geiste
ein Gott bist, von Ewigkeit zu Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
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gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

O Du Urheberin des Lichts, im
Geist der Heiligkeit allmächti-

ge Dreieinigkeit, die Du jede Krea-
tur im All und über demselben in
reiner Güte aus dem Nichtsein her-
vorbrachtest, um alle nach Deinem
Ratschluß für die Vollendung zu er-
halten.

Durch den Sieg Jesu, des Aufer-
standenen und in die Himmel herr-
lich Erhobenen, wurde uns, dem ir-
dischen Geschlecht, der Geist Dei-
ner Gottheit zuteil, der nach Dei-
nen unaussprechlichen, uns er-
wiesenen Wohltaten in uns auch
die Buße für unsere fleischliche
Schwäche und Sterblichkeit weckt
– deshalb laß uns Elende nicht in
bösen Werken sterben, noch dem
Bösen, dem Beneider und Verder-
ber ausgeliefert sein, sondern bele-
be Dein Volk und erleuchte Deine
Kirche mit dem Leben ihres Haup-
tes; schenke uns Kraft und stärke

uns, Deinen guten und vollkomme-
nen Willen zu tun, damit wir wür-
dig seien, aus dem nächtlichen und
finsteren Übel unsrer verweslichen
Wirklichkeit durch die Verdienste
Christi die Ewigkeit Deines unver-
gänglichen Reiches zu erblicken,
wo wir jung, erneuert und rein vor
Deiner Huld dargestellt werden
zum immerwährenden Lobpreis
Deiner Herrlichkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
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keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.
17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir

die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. Dem hehren Fürst der Ewigkeit,
* dem Völkerkönig Jesus Christ, *
dem HErrn, der uns’re Herzen
kennt, * gilt unser froher Lobge-
sang.

2. Die Gottesleugner toben laut: *
wir wollen nicht, daß Christus
herrscht! * Wir aber jubeln hocher-
freut, * bekennen Dich als höch-
sten HErrn.

3. O Christe, König, Herrscher mild,
* mach alle Welt Dir untertan *
und führe die verirrte Schar * zur
einen Herde wieder heim.

Leicht verbeugt:

4. Dir, Jesus, sei das Lob geweiht, *
der Du das Weltenzepter führst, *
mit Gott, dem Vater und dem Geist
* von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

19. Die Abendbetrachtung
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20. Loblied Mariens
Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-

nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘140. Allerheiligen
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Buch des Propheten Jesaja – 55, 1 - 10

Kleidungsvorschriften — wie für die Hochfeste und Festoktaven vorgeschrieben!

(Amtstracht in der Farbe der Amtsstufe & in allen Diensten weiße Obergewänder)



1. Anrufung

Ruf: Gewaltig ist Gott im Rat der
Heiligen, groß und furchterregend
über alle rings um Ihn her.
Halleluja.

Leicht verbeugt singen alle:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Gei-

stes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
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wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8.1. Großer Lobpreis

Er selbst, der HErr, wird beim Befehls-
ruf, wenn die Stimme des Erzengels und
die Posaune Gottes erschallt, hernie-
dersteigen vom Himmel. Dann werden
zuerst die in Christo Verstorbenen auf-
erstehen; darauf werden wir, die noch
leben und übrig geblieben sind, zu-
gleich mit ihnen auf den Wolken dem
HErrn entgegen in die Luft entrückt,
und beim HErrn sein immerdar.

(1. Thes. 4, 16-17)

A. Sei, o Gott, gesegnet, der den
Weg geebnet, zu der Stadt seiner
Macht.

Jes. 26 7
Der Weg des Gerechten | ist

gerade, * Du ebnest | die Bahn dem
Gerechten. * 8HErr, auf das Kom-
men Deines Gerichts ver|trauen
wir. * Deinen Namen anzurufen
und an Dich zu denken | ist unser
Verlangen.

A. Sei, o Gott, gesegnet, der den
Weg geebnet, zu der Stadt seiner
Macht.

9
Meine Seele sehnt sich nach Dir |

in der Nacht, * auch mein Geist | ist
voll Sehnsucht nach Dir. * Denn
Dein Gericht ist ein Licht | für die
Welt, * die Bewohner der Erde ler-
nen Dei|ne Gerechtigkeit.

A. Sei, o Gott, gesegnet, der den
Weg geebnet, zu der Stadt seiner
Macht.
12

HErr, Du wirst uns | Frieden
schenken; * denn auch alles, was
wir bisher erreichten, hast | Du für
uns getan. * 19aUnd die Toten | wer-
den leben, * die | Leichen auferste-
hen!

A. Sei, o Gott, gesegnet, der den
Weg geebnet, zu der Stadt seiner
Macht.

Ehre sei dem Vater ...

A. Sei, o Gott, gesegnet, der den
Weg geebnet, zu der Stadt seiner
Macht.

8.2. Psalm

Ps. 45 2Mein Herz schlägt höher
zum | Festgedicht, * ich singe mein |
hehres Lied dem König. * Meine
Zunge ist gleich dem Griffeldes hur-
|tigen Schreibers. * 3Du bist der |
Schönste aller Menschen,

Anmut strömt über | Deine Lippen;
* darum hat Dich Gott | für immer
gesegnet. * 4Gürte Dein Schwert |
um die Hüften, * Du Held, in Dei-
ner Pracht und | Hoheit mach Dich
auf!
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5Glück auf! Ziehe hin für die Sache
der Treue und rechten Er|geben-
heit! * Der deine Rechte wunder-
voll | macht, er soll dich lehren! *
6Deine Pfeile sind scharf, Völker
wirst | Du erschrecken; * des Kö-
nigs Feinde | Mut schwindet dahin.
7Dein Thron, o Gott, bleibt für im-
|mer und ewig. * Ein gerechtes Zep-
ter | ist Dein Königszepter. * 8Du
liebst das Recht und | haßt das Un-
recht. * Deshalb hat Dich der HErr,
Dein Gott, mit Freudenöl gesalbt |
vor Deinen Gefährten.
9Von Myrrhe, Aloë und Kassia duf-
ten alle Dei|ne Gewänder. * Aus
dem Elfenbeinpalast erfreut | Dich
das Saitenspiel. * 10Eine Königs-
tochter steht da in Deinem kost|ba-
ren Schmuck: * die Gemahlin zu
Deiner Rech|ten in Ophir–Gold.
11Höre, Tochter, sieh her und nei|ge
dein Ohr! * Vergiß dein Volk | und
dein Vaterhaus! * 12Der König be-
gehrt deine Schönheit, er ist | ja
dein HErr; * so | huldige du ihm!
13Deine Gunst sucht mit Geschen-
ken die | Tochter Tyrus, * die Rei-
chendesVolkes|mitall ihren Schät-
zen. * 14In Geflechten von Gold
tritt ein | Königstochter, * gekleidet
| in bunte Gewänder!
15Jungfrauen führt man zum König
als | ihr Gefolge, * ihre Gespielin-
nen | bringt man ja zu Dir. * 16Man
führt sie mit Freuden | und mit Ju-

bel, * sie treten ein in | den Königs-
palast.
17An Stelle deiner Ahnen er|steh’n
Dir Söhne; * Du kannst sie zu Für-
sten des | ganzen Landes machen. *
18Ich verkünde Dir Ruhm von Ge-
schlecht | zu Geschlecht. * Deshalb
werden Völker Dich preisen | auf
immer und ewig.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

VIII. Kyrie [De angelis]

von den Engeln

6. Ton FppP!!!fpP!!trP!ep!fpP!P!!r!!!!zUuppppppPP
Heiliger Gott, Starker Gott,

F!!uPt!!!!rP!!ep!rPP!tP!!!fP!!!p!!!!|pppppppp!
Heiliger Unsterblicher;

Fp!!!rCP!!Epppp!!!!ppp|pPPnbv!!!!uzPtPPtPPfpppp!
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

FpppppppppPPp!zPz!!!tp!!rP!!!!epfpppp!
Heiliger Starker Gott,
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FpppP!fP!!!trPe!!!fpppPP|P!!rp!z!!!!Uupp!UppppP!
Unsterblicher, Ewiger;

FpP!!!!rCP!!!!EpppppP!!p|pp!!!z!!!tr!!!!uzP!tPPtPPfppp!!!
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

FP!!uPz!!!uzptBP!!!up!f!!!!!!-P!!!!!uPz!!!!upPpppppppppp!!
Heiliger Starker Gott, Heiliger

FPzP!!!!!!!tBPP!uP!!!f!!!!!-P!!!uPr!!!!gpP!Ep!!!ppppppppzP!!!up
Unsterblicher, Heiliger Gott und

FP!!fp|!!!!!!!!rCP!!EppPP!ppp|!|pPPp!!!nbv!!!!uzPtPPtPPfP!!!!pp
Geist; HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

HErrengebet im 6. Ton

Fppp!!EpPrp!fP-P!!]pPP!P!!!![pp!!zPupppppp
Vater unser im Himmel, geheiligt

FP!!!]ppp!!!gP!!!f!!!!!|ppppppppppPP[ppp
werde Dein Name; Dein Reich

FpppppP!!Ep!!!f!!!!!f!!!!!-!!!!!!t!!!!!P![ppppP!!!zP!!upppP!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

F!!!!]ppppp!!g!!!!!!!!fP!|pp!!!pppppppp!![pP!!!
im Himmel so auf Erden. Unser

FppppPP!EpP!!fP!!f!!!-!!!!tPP!P!![ppppzP!upppp!!!
tägliches Brot gib uns heute und

FP!]pppppP!!!!fPP|pp!ppppppppP!!!rp!!!
vergib uns unsere Schuld, wie

Fppppppp!!!!Epp!PP[pppppp!!!zPupPP
auch wir vergeben unseren

F!!!P!!![p!!!fP!!-P]pppppP!!!P!pppppppppP!!
Schuldigern, und führe uns nicht

F!!!!!!]pP!!!!gP!!!!fPP|PP!!!pppPP!P!pppppP[PpppP
in Versuchung, sondern erlöse

F!!!!!!pPP!!!!E!ep!!fP!fP|PgP!!!!fpp|!|P!!!!rP!!!!!!!!!!zpppppppP!!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Samstag

Vereinige die Kirche durch | Dei-
nen Geist: A. Damit sie unter den
Völkern Dein Geheim|nis verkün-
det.

Beschütze alle, die in Deiner Kir-
che zum Dienst der Pre|digt bestellt
sind: A. Damit sie selbst nicht ver-
|lorengehen.

Erleuchte die Regierenden in der
Kirche und | in der Welt.
A. Laß sie den Weg Deiner Ge-
rech|tigkeit gehen.

Siehe auf alle verfolgten und be-
|drängten Menschen:A.Und komm
ih|nen zu Hilfe.

Segne unsere Freunde | und Be-
kannten: A. Sei ihnen nah mit |
Deiner Liebe.

Stehe (N.N. und) allen Kranken
und Sterbenden bei mit | Deiner
Gnade: A. Und laß sie | Dein Heil
schauen.
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Du hast Deinen Sohn durch den
Tod hindurch geführt | in die Herr-
lichkeit: A. Laß die Verstorbenen in
Ihm erwachen zum e|wigen Leben.

12. Gebetsaufforderung
Lasset uns beten.
13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen
Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet
Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allmächtiger Gott, Quell aller Hei-
ligkeit, schenke uns Gnade, Deinen
seligen Heiligen in ihrem tugend-
haften und gottseligen Wandel so
nachzufolgen, daß wir mit ihnen zu
jenen unaussprechlichen Freuden
gelangen, welche Du denen berei-
tet hast, die Dich lieben; durch Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

O Gott, Urheber und Liebhaber des
Friedens, in dessen Erkenntnis un-
ser ewiges Leben besteht, und des-
sen Dienst vollkommene Freiheit
ist; beschütze uns, Deine demüti-
gen Diener, vor allen Angriffen un-
serer Feinde; auf daß wir im festen
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Vertrauen auf Deine Hilfe keine
Gewalt der Widersacher zu fürch-
ten brauchen; durch die Macht Jesu
Christi, unseres HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Erhabener Sieger und der Gott
unsrer Väter bist Du, o HErr Jesu,
der die Schatten der Nacht vertrie-
ben und das Tageslicht gezeigt hat;
mach alle, die Dein Evangelium
angenommen haben, heilig und
von Sünden der kirchlichen Tren-
nungen rein; nimm nach Deiner
großen Barmherzigkeit unser in-
ständiges Gebet an, laß leuchten in
unseren Herzen die Sonne Deiner
Gerechtigkeit, erleuchte unseren
Verstand und bewahre unsre Sin-
ne, damit wir am Tag auf dem Weg
Deiner Gebote ehrbar wandeln und
in der Vollendung des Glaubens
und Hoffens ankommen, wo die
Quelle des Lebens ist und die un-
vergängliche Freude eines neuen
und abendlosen Tages, zum Ruhm

unseres Vaters, des Heiligen Geis-
tes und Deiner Herrlichkeit, welche
währt in alle Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.
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17. Priesterliche Fürbitte - Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. O Jesu, edle Siegeskron’, * Du
bist der Deinen höchster Lohn, *
Du Erbteil Deiner Heiligen, * Voll-
ender aller Seligen.

2. Mit uns lobt Dich die Engelschar
* die Vollzahl der Apostel gar * im
heil’gen Blut besiegen wir * den
Tod und Teufel und das Tier.

3. Zünd an Dein Licht zu dieser
Zeit * zum Zeugnis Deiner Heilig-
keit, * damit die Welt versteht und
sieht * Dich, Christe, höchster
HErr und Gott.

Leicht verbeugt

4. Dir, Sieger, sei das Lob geweiht,*
der Vater stets gebenedeit * in Dei-
nem und des Vaters Geist * dem ei-
nen Gott sei Ehr und Preis. Amen.
Halleluja!

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia

Stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;
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Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Geheime Offenbarung St. Johannes – 19, 1 - 9

Eingangslied

Großer Gott, wir fallen nieder

Komm, in uns Dich zu verklären, * auf daß wir würdig Dich verehren, *
nimm unser Herz zum Heiligtum; * daß es, ganz von Dir gesteuert, * von
Deiner Heiligkeit erneuert, * zerfließt in Deiner Gottheit Ruhm. * Dich,
unser höchstes Gut * erhebe Geist und Mut! * Amen, Amen! * Halleluja!

* Der HErr ist da * und er bleibt seinem Volk so nah!



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Gei-

stes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:
Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels
und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8.1. Großer Lobpreis

Off. 19 1Danach hörte ich etwas wie
den lauten Ruf einer großen Schar im
Himmel: Halleluja!

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

Das Heil und die | Herrlichkeit *
und die Macht gehören unserem |
Gott. Halleluja! * 2aDenn wahrhaft
| und gerecht * sind | all seine Ge-
richte.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

5b
Preist unsern Gott, ihr seine |

Knechte alle, * die ihr ihn fürchtet,
ihr | Kleinen und ihr Großen! *
6bHal|leluja! * Der HErr unser Gott,
der Allherrscher hat die Königs-
|herrschaft angetreten.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

7
Laßt uns jubeln und | fröhlich sein,

* und ihm die Ehre er|weisen. Hal-
leluja! * Denn die Hochzeit des
Lammes | ist gekommen * und sei-
ne Gemahlin hat | sich bereit ge-
macht.

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

Ehre sei dem Vater ...

A. Gott dem HErrn sei Ehre, im-
merdar – allezeit.

8.2. Psalm

Ps. 47 2Ihr Völker alle, klatscht in
die Hände! Jauchzt Gott mit | Jubel-
schall! * 3Denn furchtgebietend ist
der HErr, der Höchste – ein großer
König | über alle Welt. * 4Völker
warf er | vor uns nieder, * Stämme |
unter unsre Füße.
5Er wählte unser Erbland | für uns
aus, * die Ehre | Jakobs, den er
liebt.* 6Gott steigt empor beim | Ju-
belschall,* der HErr beim | Schmet-
tern der Posaune.
7Singt unserem | Gott, lobsingt! *
Singt | unserm König, singt! *
8Denn Gott ist König über | alle
Welt. * Ja, singt ein | kunstgerech-
tes Lied!
9Gott herrscht als König | über Völ-
ker; * Gott sitzt auf | seinem heil’-
gen Thron. * 10Völkerfürsten scha-
ren sich zusammen bei dem Gott |
Abrahams. * Ja, Gottes sind die
Mächtigen der Erde; hoch er|haben
ist er sehr.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater...

Ps. 48 2Groß | ist der HErr * und
ruhmwürdigin|unsresGottes Stadt.
* 3Sein heiliger Berg in ragender
Pracht ist die Wonne der | ganzen
Welt, * der Sionsberg im äußersten
Norden | des Großkönigs Festung.
4Gott erweist sich in ihren Palästen
als | eine Schutzburg. * 5Sieh doch,
die Könige traten zusammen, ge-
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meinsam | rückten sie heran! *
6Kaum, daß sie schauten, da wur-
|den sie ratlos, * gerieten | in
Schrecken und Angst.
7Beben erfaßte sie dort, Zittern
gleich einer Mut|ter in Wehen, *
8wie wenn Ostwind Schiffe | von
Tarsis zerschmettert. * 9Wie wir es
gehört, so sahen wir es nun in der
Stadt des HErrn | Sabaot, * in der
Stadt unseres Gottes. Auf ewig | hat
Gott sie gegründet.
10Wir er|wägen, HErr, * Deine
Huld im | Innern Deines Tempels. *
11Wie Dein ruhmvoller Name, o
Gott, so reicht Dein Lobpreis über
die Gren|zen der Erde. * Voll von
Gerechtig|keit ist Deine Rechte.
12Des freut sich der |Sionsberg, * es
jauchzen die Landstädte Judas ob |
Deiner Rechtsentscheide. * 13Um-
schrei|tet den Sion, * zieht um ihn
herum und | zählt all seine Türme!
14Beachtet seinen Wall, umsäumt
auch sei|ne Paläste! * Dann könnt
ihr es erzählen dem | künftigen Ge-
schlecht: * 15”Ganz so ist der HErr,
unser Gott, für im|mer und ewig! *
Er wird uns führen | durch den Tod
hindurch!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns zu Gott unserer Hoffnung
beten: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Samstag

Vereinige die Kirche durch | Dei-
nen Geist: A. Damit sie unter den
Völkern Dein Geheim|nis verkün-
det.

Beschütze alle, die in Deiner Kir-
che zum Dienst der Pre|digt bestellt
sind: A. Damit sie selbst nicht ver-
|lorengehen.
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Erleuchte die Regierenden in der
Kirche und | in der Welt.
A. Laß sie den Weg Deiner Ge-
rech|tigkeit gehen.

Siehe auf alle verfolgten und be-
|drängten Menschen:A.Und komm
ih|nen zu Hilfe.

Segne unsere Freunde | und Be-
kannten: A. Sei ihnen nah mit |
Deiner Liebe.

Stehe (N.N. und) allen Kranken
und Sterbenden bei mit | Deiner
Gnade: A. Und laß sie | Dein Heil
schauen.

Du hast Deinen Sohn durch den
Tod hindurch geführt | in die Herr-
lichkeit: A. Laß die Verstorbenen in
Ihm erwachen zum e|wigen Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

O allmächtiger Gott, der Du
den Heiligen Geist auf Dei-
ne Auserwählten herabge-

sandt, der Du sie mit seinen man-
nigfachen Gaben ausgestattet, und
sie zu Einer Gemeinschaft in dem
mystischen Leibe Deines Sohnes
verbunden hast; verleihe uns Gna-
de, alle diese Deine Gaben allezeit
zu Deiner Ehre zu gebrauchen,
reich zu sein an Glaube, Hoffnung
und Liebe, wartend auf die Zukunft
Deines Sohnes vom Himmel; damit
wann Er erscheint, wir samt allen

Deinen Heiligen von Ihm in Frie-
den erfunden, und durch Ihn in
Deine glorreiche Gegenwart darge-
stellt werden – mit überschwengli-
cher Freude; durch denselben Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn. A. Amen.

13. 2. Wochengebet
Dieweil, o HErr, wir Dir ohne Dich
nicht zu gefallen vermögen, so laß
die Wirkung Deiner Gnade in allen
Dingen unsere Herzen regieren;
durch Christum Jesum, Deinen
Sohn, unseren HErrn. A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allmächtiger Gott, Quell aller Hei-
ligkeit, schenke uns Gnade, Deinen
seligen Heiligen in ihrem tugend-
haften und gottseligen Wandel so
nachzufolgen, daß wir mit ihnen zu
jenen unaussprechlichen Freuden
gelangen, welche Du denen berei-
tet hast, die Dich lieben; durch Je-
sum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
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der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebet

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Hochgelobt bist Du, o Gott, all-
mächtiger HErr! Den Tag erleuch-
test Du mit dem Sonnenlicht Dei-
nes Lebens und erhellst die Nacht
mit dem Feuerglanz Deines We-
sens; durch den vergangenen Tag
hast Du uns hindurchgebracht, um
in der Nacht die Morgenröte zu er-
warten; nimm unser Abendgebet
an und erleuchte Dein Erbe mit der
Fülle Deiner Liebe – richte auf um
uns herum den schützenden Zaun
Deiner heiligen Engel, ja, umgebe
uns mit dem Pfahlwerk Deiner
Wahrheit. Bewache uns in Deiner
Kraft, rüste uns aus mit Deiner Ge-
rechtigkeit, damit wir jedem An-
schlag des Widersachers standhal-
ten. Gewähre uns auch, daß dieser
Abend samt der nachfolgenden
Nacht heilig, friedlich und glückse-
lig sei, und wir in der Frische eines
erneuerten Wesens begegnen Dir,
Vater, Sohn und Heiliger Geist,
zum Ruhm Deiner Herrlichkeit in
Deiner und unsrer Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen:

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
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Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte
Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich

demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen:

1. O Jesu, edle Siegeskron’, * Du
bist der Deinen höchster Lohn, *
Du Erbteil Deiner Heiligen, * Voll-
ender aller Seligen.

2. Mit uns lobt Dich die Engelschar
* die Vollzahl der Apostel gar * im
heil’gen Blut besiegen wir * den
Tod und Teufel und das Tier.
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3. Zünd an Dein Licht zu dieser
Zeit * zum Zeugnis Deiner Heilig-
keit, * damit die Welt versteht und
sieht * Dich, Christe, höchster
HErr und Gott.

Leicht verbeugt

4. Dir, Sieger, sei das Lob geweiht,*
der Vater stets gebenedeit * in Dei-
nem und des Vaters Geist * dem ei-
nen Gott sei Ehr und Preis. Amen.
Halleluja!

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens

Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem

Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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